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1 Wichtige Grundlegende Informationen

Wir danken Ihnen, dass Sie sich für unser Fabrikat entschieden haben. Damit Sie lange Freude daran ha-
ben, bitten wir Sie, die vorliegende Anleitung für den Anschluss und den korrekten Umgang des Produkts 
zu beachten.

1.1 Informationen zur Betriebsanleitung

Symbol Signalwort / Bedeutung

GEFAHR
Macht Sie auf eine gefährliche Situation aufmerksam, die eine schwere  
Verletzung oder den Tod nach sich ziehen wird, wenn sie nicht vermieden wird.

WARNUNG
Macht Sie auf eine möglicherweise gefährliche Situation aufmerksam die zum Tod 
oder zu schweren Verletzungen führen kann, wenn sie nicht vermieden wird.

VORSICHT
Macht Sie auf eine gefährliche Situation aufmerksam, die eine leichte bis  
mittelschwere Verletzung nach sich ziehen kann, wenn sie nicht vermieden wird.

HINWEIS
Macht Sie auf mögliche Sachschäden und andere wichtige Informationen  
aufmerksam.

1.2 Symbole und Signalwörter

HINWEIS
Vor Beginn sämtlicher Arbeiten die Betriebsanleitung, insbesondere das Kapitel 
Sicherheit und die jeweiligen Sicherheitshinweise, vollständig lesen!

Die Betriebsanleitung ist Produktbestandteil und muss in unmittelbarer Nähe des Plattenwärmetauschers 
für den Bediener jederzeit zugänglich aufbewahrt werden. Diese Betriebsanleitung gibt wichtige Hinweise 
zum Umgang mit dem Plattenwärmetauscher. Voraussetzung für sicheres Arbeiten ist die Einhaltung aller 
angegebenen Sicherheitshinweise und Handlungsanweisungen.

Bei einem nicht bestimmungsgemäßen Gebrauch oder unsachgemäßer Verwendung übernimmt der  
Hersteller keine Gewährleistung und / oder Haftung.

Überprüfen Sie vor der Aufstellung den Lieferumfang auf Vollständigkeit und mögliche Beschädigungen.

Darüber hinaus sind die für den Einsatzbereich des Plattenwärmetauschers geltenden örtlichen  
Unfallverhütungsvorschriften und allgemeinen Sicherheitsbestimmungen einzuhalten.

Warnhinweise sind in dieser Betriebsanleitung durch Symbole gekennzeichnet. Die Hinwiese werden durch 
Signalworte eingeleitet die das Ausmaß der Gefährdung zum Ausdruck bringen.

Die Hinweise unbedingt einhalten und umsichtig handeln um Unfälle, Personen- und Sachschäden zu  
vermeiden. 
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HINWEIS
Die inhaltlichen Angaben, Texte, Zeichnungen, Bilder und sonstige Darstellungen 
sind urheberrechtlich geschützt und unterliegen den gewerblichen Schutzrechten. 
Jede missbräuchliche Verwertung ist strafbar.

1.3 Urheberschutz

Die Gewährleistung nach aktuellen deutschen gesetzlichen Bestimmungen.

1.4 Gewährleistungsbedingungen

Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. 

1.6 Produkthaftung

Alle Angaben und Hinweise in dieser Betriebsanleitung wurden unter Berücksichtigung der geltenden  
Normen und Vorschriften, des Stands der Technik, sowie unserer langjährigen Erkenntnisse und  
Erfahrungen zusammengestellt.
Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden aufgrund:

• Nichtbeachtung der Betriebsanleitung
• Nichtbestimmungsgemäßer Verwendung
• Nicht in Handhabung eingewiesenen Personen
• Eigenmächtiger Umbauten

Der tatsächliche Lieferumfang kann bei Sonderausführungen, der Inanspruchnahme zusätzlicher  
Bestelloptionen oder aufgrund neuester technischer Änderungen von den hier beschriebenen  
Erläuterungen und Darstellungen abweichen. 

1.5 Haftungsbeschränkungen

1.7 Informationen zum Hersteller 
Hersteller:  Firma BEHNCKE® GmbH

Adresse:  Friedrich-Bergius-Straße 19

  D-85662 Hohenbrunn
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Der Wärmetauscher PWT 510 / PWT 710 / PWT 910 mit geprägten Platten besteht aus einer Struktur mit 
folgenden Bestandteilen: feste Kopfplatte (Gestellplatte), bewegliche Platte (Losplatte), Ständer oder Stütze,  
obere Führungsschiene, untere Führungsschiene und eine bestimmte Anzahl Dehnschrauben. Die Platten 
werden mit Hilfe der Dehnschrauben zwischen der Festplatte und der Losplatte gebündelt. Jede Platte ist 
mit einer Dichtung ausgestattet, sodass die Gesamtheit der Platten ein geschlossenes System paralleler 
Kanäle bildet, durch die das warme und kalte Fluid abwechselnd durchfließt (Abbildung 1). Die Dichtungen 
sind nicht auf den Platten aufgeklebt. Ein Vermischen der Fluide wird verhindert durch die rund um die 
Bohrungen angebrachten doppelten Dichtungen, die mit speziellen Drainagezonen versehen sind.

Jede Platte im Paket ist jeweils zur nächsten um 180° gedreht, sodass die Fluide wechselweise zwischen 
den einzelnen Platten fließen können (Abbildung 1).

Für den Fall, dass der Wärmetauscher mit mehr als zwei Fluiden gleichzeitig arbeiten soll, müssen in das 
Paket weitere Zwischenplatten eingefügt werden. 

1.8 Allgemeine Informationen zum Produkt 

Abbildung 1: Durchflussschema des Plattenwärmetauschers
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a) Kopfplatte 

Abbildung 2: Anordnung der Plattenarten 

b) Austauschplatte b) Endplatte 

Die geprägten Platten sind so konzipiert, dass sie sowohl als „rechte“ als auch als „linke Platten“ verwendet 
werden können, da man sie nur um 180° zu drehen braucht.

Die rechten und linken Platten verstehen sich folgendermaßen:

• Auf den rechten Platten läuft das Fluid von der Verbindung 2 zu 3 oder umgekehrt von 3 zu 2  
(Abbildung 3).

• Auf den linken Platten geht der Fluss von 1 zu 4 oder von 4 zu 1 (Abbildung 3).

Die 4 Öffnungen an den Plattenecken öffnen sich in Übereinstimmung mit dem gewünschten  
Durchfluss-Schema.

Zur Beachtung: Die 4 Öffnungen sind mit Ziffern gekennzeichnet, angefangen bei der Öffnung oben auf der 
– von der Dichtung aus gesehen – linken Plattenseite.

Diese Öffnung ist die Nummer 1, danach erfolgt die Nummerierung 2, 3 und 4 fortlaufend im  
Uhrzeigersinn. 

Links Rechts

Abbildung 3: Linke und Rechte Platte
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Der Plattenwärmetauscher ist ausschließlich zur Erwärmung und Kühlung von Trink- und Badewasser  
bestimmt. 

Die Wärmetauscher dürfen nicht für den Wärmeaustausch zwischen zwei gefährlichen Flüssigkeiten (nach 
Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU, Artikel 4, Fluidgruppe 1) eingesetzt werden, gemäß ausdrücklichem  
Hinweis im vorliegendem Handbuch und/oder in den technischen Angaben sowie unter genauer  
Beachtung sämtlicher Vorschriften.

Die auf dem Geräteschild angegebene Höchst- und Mindesttemperatur und der maximale Druck dürfen 
auf keinen Fall überschritten werden.

Eine andere oder darüber hinausgehende Benutzung gilt als nicht bestimmungsgemäß.  
Für hieraus entstehende Schäden haftet der Hersteller, BEHNCKE GmbH nicht.

Eine anderweitige Verwendung ist nur nach Absprache und Genehmigung durch den Hersteller möglich.

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch:

Der maximal zulässige Betriebsdruck darf nicht überschritten werden:

Primärseite/heizungsseitig  max. 6 bar  
Sekundärseite/badewasserseitig max. 6 bar 

1.9 Zulässige Betriebsbedingungen

Wasser im Schwimm- und Badebecken oder Schwimm- und Badeteiche dürfen folgende Werte nicht über-
schreiten bzw. unterschreiten.

1.9.1 Zulässige Wasserwerte

Chlorid    max. 500 mg/l 
Gehalt an freiem Chlor  max. 1,3 mg/l 
pH-Wert    min. 6,8 
    max. 7,6 
Eisen     max. 0,1 mg/l 
Kupfer     max. 0,2 mg/l 
Salzgehalt    max. 0,05% 
Temperatur    max. 50°C

Langelier-Index   -0,3 – +0,3

Alle anderen Wasserwerte müssen mindestens den 
Anforderungen der TrinkwV2023 entsprechen.
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2 Sicherheit

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung

Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über alle wichtigen Sicherheitsaspekte für einen optimalen Schutz 
von Personen, sowie für den sicheren und störungsfreien Betrieb. Bei Nichtbeachtung der in dieser  
Anleitung aufgeführten Handlungsanweisungen und Sicherheitshinweise können erhebliche Gefahren ent-
stehen. 

Lesen Sie diesen Abschnitt vor jeglicher Arbeit an dem Plattenwärmetauscher sorgfältig durch!

Beachten Sie alle Sicherheitshinweise!

Sollten Sie Fragen bezüglich der Sicherheitshinweise haben, nehmen Sie Kontakt mit dem Hersteller 
auf!

WICHTIG!

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch

• das Beachten aller Hinweise der Betriebsanleitungen und  
Betriebsanleitungen der einzelnen Komponenten des Produktes

• die Einhaltung der Inspektions- und Wartungsarbeiten.

Der Plattenwärmetauscher darf nur mit ungefährlichen Fluiden betrieben wer-
den (Fluidgruppe 2 nach Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU)

Beachten Sie die Angaben der maximalen Temperaturen und maximalen  
Betriebsdrücken auf dem Typenschild des Plattenwärmetauschers.

Der Plattenwärmetauscher darf nur von Fachpersonal in Betrieb genommen 
werden.

Der Plattenwärmetauscher darf nur von geschulten Personen bedient werden.

WARNUNG!

Gefahr durch Fehlgebrauch!

Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.

Umbauten und Veränderungen des Plattenwärmetauschers und der  
Komponenten sind aus Sicherheitsgründen ohne Absprache mit dem Hersteller 
verboten.

Genehmigte Umbauten und Veränderungen sind aus Sicherheitsgründen nur 
durch Fachkräfte vorzunehmen.

Ansprüche jeglicher Art aufgrund von Fehlgebrauch sind ausgeschlossen!
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Die Plattenwärmetauscher ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen 
Regeln gebaut. Dennoch können bei ihrer Verwendung - insbesondere bei Fehlbedienung oder Missbrauch - 

Gefahren für:

• Leib und Leben des Bedieners oder Dritter bzw.

• Beeinträchtigungen an der Steuerung oder

• an anderen Sachwerten entstehen.

Alle Personen, die mit der Aufstellung, Inbetriebnahme, Bedienung, Wartung und Instandhaltung des 
Plattenwärmetauschers zu tun haben, müssen:

• geistig und körperlich dafür geeignet sein.

• in die Handhabung eingewiesen/geschult sein.

• diese Betriebsanleitung genau beachten.

2.2 Gefahren im Umgang mit dem Plattenwärmetauscher

Für alle Gefahrenquellen und Restrisiken sind zusätzlich die Bedienungsanleitungen der einzelnen  
verbauten Komponenten hinzuzuziehen.

Arbeiten am Plattenwärmetauscher dürfen nur vorgenommen werden, wenn die Fluidpumpen außer  
Betrieb (spannungslos geschalten) sind und die Vor- und Rücklaufventile geschlossen sind. 

Der Plattenwärmetauscher darf nur in Betrieb genommen werden, wenn sichergestellt ist, dass dieser 
dicht ist.

Während des Betriebs wird der Plattenwärmetauscher warm. Vor Arbeiten am Plattenwärmetauscher 
muss dieser mindestens 30 Minuten abkühlen.

ACHTUNG: Es besteht Verbrennungsgefahr! 

2.3 Gefahrenquellen und Restrisiken

VORSICHT!

Die Plattenwärmetauscher ist nur zu benutzen:

• Für die bestimmungsgemäße Verwendung.

• In sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand.

• Bei Störungen, welche die Sicherheit beeinträchtigen können, ist die  
Filteranlage Stromlos zu schalten und grundsätzlich eine Fachkraft  
hinzuzuziehen.

Es geht um Ihre Sicherheit! 
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Die Wartung des Wärmetauschers muss von qualifiziertem Personal durchgeführt werden und erst nach:
• Überprüfung der Sicherheitsbedingungen unter Beachtung der Unfallverhütungsvorschriften;
• Nach Überprüfung der Abwesenheit von Druck innerhalb des Wärmetauschers;
• Nach der Beratung durch den Hersteller. 

2.4 Restgefährdungen in den einzelnen Betriebszuständen

WARNUNG! 
VERBRENNUNGSGEFAHR! 
Wenn der Wärmetauscher nicht isoliert ist, könnte er je nach Betrieb sehr heiß 
werden. Diesen vor Arbeiten mindestens 30 Minuten abkühlen lassen.

WARNUNG! 
VERLETZUNGSGEFAHR! 
Wird der Wärmetauscher absichtlich oder unabsichtlich zu fest angespannt, 
könnten die Dehnschrauben zerbrechen, wodurch der Bediener und die  
Umstehenden gefährdet werden können. Halten sie sich deshalb beim  
Anspannen nie vor den Dehnschrauben auf.

WARNUNG! 
VERÄTZUNGSGEFAHR DURCH FLUIDE! 
Sollten die Platten des Wärmetauschers durchgefressen sein, kann es zur  
Verätzung durch eines der beiden Durchflussmedien kommen. In diesem Fall 
ist unverzüglich der Kundendienst zu verständigen und das verseuchte Fluid 
nicht berühren und benutzen.

WARNUNG! 
VERGIFTUNGSGEFAHR DURCH EINATMEN VON GIFTGAS! 
Für den Fall das eines oder beide Fluide giftig sind ist darauf zu achten, dass 
der Dampf dieser Fluide nicht eingeatmet wird.

WARNUNG! 
VERBRENNUNGSGEFAHR! 
Für den Fall das eines oder beide Fluide feuergefährlich sind, sind entsprechende 
Vorsichtsmaßnahmen zu ergreifen.

WARNUNG! 
VERLETZUNG UND/ODER VERBRENNUNGSGEFAHR! 
Falls die Anschlüsse (hauptsächlich aus PTFE oder PP) mehr als erlaubt ge-
schlossen werden, könnten Sie zerbrechen und Gefahr für die Betreiber und 
umstehende Personen verursachen.

WARNUNG! 
VERLETZUNGSGEFAHR BEI HEIßEN DURCHFLUSSMEDIEN! 
Wenn die Oberflächentemperatur des PWT mehr als +45 °C beträgt, müssen 
folgende Sicherheitseinrichtungen angebracht werden: 
- einen Berührungsschutz, um Personen vor Verbrennungen zu schützen  
- Warnschilder, um Personen vor den hohen Temperaturen zu warnen

WARNUNG! 
VERLETZUNGSGEFAHR BEI KALTEN DURCHFLUSSMEDIEN! 
Wenn die Oberflächentemperatur des PWT unter 0 °C liegt, müssen die folgen-
den Sicherheitsvorkehrungen getroffen werden: 
- eine Isolierung, um ein Vereisen des PWT zu verhindern  
- einen Berührungsschutz, um Personen vor Erfrierungen zu schützen 
- Warnschilder, um Personen vor den niedrigen Temperaturen zu warnen
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2.4.1 Montage

URSACHE Ungeeigneter Transport

EFFEKT Schaden von Anschlüssen oder des Gestells.

GEFAHR Verlust von Flüssigkeit und Nenndruck, Schwächung des Gestells.

LÖSUNG Der Wärmetauscher muss auf Paletten verpackt werden, mit einem Gurt  
gesichert und mit Schutzfolie gewickelt werden. Der Wärmetauscher sollte nicht 
unter Druck gesetzt werden, der die Struktur des Gestells verändern würde. 

Heben Sie den Wärmetauscher mit geeigneten Mitteln. Wenn der  
Wärmetauscher noch verpackt ist, diesen mit der Palette transportieren und 
heben. Ansonsten mit Hilfe von Seilen an vorgesehenen Löchern. 

Greifen Sie den Wärmetauscher nie an den Anschlüssen.

URSACHE Ungenaue Schließquote des Wärmetauschers

EFFEKT Verlust des Nenndrucks, falscher Betrieb des Systems.

GEFAHR Flüssigkeitsverlust.

LÖSUNG In dem Handbuch des Wärmetauschers sind die Schließquote und die Anzahl der 
Platten gezeigt, überprüfen sie die Korrespondenz.

Die äußeren beiden großen Platten müssen zum Zeitpunkt des Anziehens des 
Plattenpakets parallel sein.

URSACHE Fehlpositionierungen des Wärmetauschers

EFFEKT Wenig Platz für die Wartung des Wärmetauschers, unzureichende Installationen 
neben Schalttafeln, auf thermischen Anlagen oder mechanischen Belastungen, 
korrosiven Chemikalien und Lösungsmittel, die mit den äußeren Teilen des  
Wärmetauschers in Kontakt in irgendeiner Weise kommen können.

GEFAHR Unsachgemäße Wartung aus Platzmangel, Ausgabe von heißer Flüssigkeit auf 
elektrischen Schaltung, Beschädigung des äußeren Gestells und strukturelle 
Schwächung, Versagen Nenndruck aufrechtzuerhalten, Überschwemmungen.

LÖSUNG Achten Sie auf einen ausreichend Abstand um den Wärmetauscher für die  
Wartung.

Stellen Sie einen Behälter unter den Tauscher, der die ganze Flüssigkeit  
aufnehmen kann.

Installieren Sie auf dem System geeigneten Erdungsanlagen.

Es ist verboten den Wärmetauscher mit externen Lasten zu belasten und es ist 
die Verantwortung des Installateurs den Wärmetauscher von äußeren  
Belastungen zu schützen.
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URSACHE Nicht-konforme Verbindung der Anschlüsse

EFFEKT Flüssigkeitslecks, Überschwemmungen, unzureichende Verbindung.

GEFAHR Freisetzung von gefährlichen Flüssigkeit, nicht funktionierende Anlage, falsche 
Wartung.

LÖSUNG Folgen Sie den Angaben auf dem Etikett und auf der Bedienungsanleitung. 

Verwenden sie auf den Verbindungen, wann immer möglich, Teflonband. 

Die Anschlüsse dürfen nicht unter Druck oder Vibration gesetzt werden. 

Die Peripherie, welche mit dem Wärmetauscher verbunden ist, darf nicht auf 
diesen Lasten übertragen.

Mit Kunststoff-Anschlüssen Temperaturschwankungen vermeiden. 

In den Verbindung des Wärmetauschers müssen Absperrventile vorgesehen  
werden, damit während der Wartung des Wärmetauschers, das gesamte  
Systems nicht unterbrochen wird. 

Das System muss für beide Schaltungen ein Entlüftungsventil an der höchsten 
Stelle zwischen dem Absperrventil und dem Wärmetauscher besitzen. Dies er-
möglicht die Öffnung des Tauschers bei Atmosphärendruck. 

Befestigen Sie die Flanschen an der Frontplatte oder auf die Gummibezüge.

URSACHE Falsche Tauscher Füllung.

EFFEKT Leckage von Fluid aus dem Wärmetauscher.

GEFAHR Druckschlag, Dichtungsbewegungen aus dem Sitz in der Platte.

LÖSUNG Füllen Sie den Wärmetauscher langsam.

Öffnen / schließen Sie die Absperrventile vorsichtig.

URSACHE Lagerung für längere Zeit in ungeeignete Bedingungen.

EFFEKT Vorzeitige Beschädigung der Dichtungen, Verschlechterung der Dehnschrauben, 
mögliche Verschmutzung in der Anlage.

GEFAHR Druckschlag, Dichtungsbewegungen aus dem Sitz in der Platte.

LÖSUNG Lagerung des Wärmetauschers in einer geschlossenen Umgebung, weg von 
Hitze, Licht, Staub, Lösungsmittel oder Säure.

Die Höchstwerte der Lagerzeit in Bezug auf die Art der verwendeten Dichtung 
beachten.

Behandeln Sie die Dehnschrauben mit einem Rostschutzmittel.

Decken Sie den Tauscher mit nicht-transparentem Stoff ab.
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URSACHE Dichtungen aus ihrem Sitz, Verschlechterung von diesen.

EFFEKT Flüssigkeitsverlust außerhalb den Wärmetauscher.

GEFAHR Während des Betriebs externe Leckage von Flüssigkeit aus dem Plattenpaket

Risiko, wenn die Flüssigkeiten in Kontakt miteinander kommen. Kann giftige und 
schädliche Auswirkungen zu Folge haben.

LÖSUNG Ersetzen Sie beschädigte Dichtungen.

Stellen Sie einen Behälter unter dem Wärmetauscher um die Flüssigkeit zu sam-
meln. Bei Verlust von Öl benutzen Sie Sägemehl oder Karton..

Während der Wartung montieren sie das Plattenpaket richtig, wie in diesem 
Handbuch beschrieben.

Benutzen Sie die Regulierung und die automatischen Druckregelanlagen um 
eventuelle Wasserschläge die eine Verschiebung der Dichtungen verursachen 
können vermeiden.

Verwenden Sie keine gefährlichen Fluide.

Vermeiden Sie mechanische Belastung, Hitze und schnellen  
Temperaturänderungen.

Warten Sie den Wärmetauscher ordnungsgemäß, um die Abnutzung der  
Materialien zu vermeiden.

URSACHE Kriechströme in dem Wärmetauscher.

EFFEKT Beschädigung von Platten durch Korrosion und elektrische Entladung.

GEFAHR Mischen der Fluide in den beiden Schaltungen und Anlagenausfälle.

LÖSUNG Vermeiden Sie das Auftreten von parasitären Strömen und erden Sie den  
Wärmetauscher.

Stellen Sie sicher, dass die Betriebsflüssigkeit keine Korrosion erzeugt.

URSACHE Mechanische Belastungen führen zu Lockerungen der Dehnschrauben.

EFFEKT Dekomprimierung von Dichtungen.

GEFAHR Die Flüssigkeit fließt aus dem Wärmetauscher aus.

LÖSUNG Die Rohrleitungen dürfen keine Vibrationen oder Druck auf den Wärmetauscher 
übertragen. (Rohrentkoppelungen vorsehen)

Die Schließquote des Plattenpakets muss regelmäßig überprüft werden.

URSACHE Flüssigkeit tritt aus den Verbindungen.

EFFEKT Fehlfunktion des Systems und Druckverlust. 

GEFAHR Leckage (auch gefährlich) zu groß für den Behälter der unter dem Wärmetau-
scher angeordnet werden muss.

LÖSUNG Vermeiden Sie Stöße und Vibrationen an den Anschlüssen.

Vermeiden Sie Druckschläge und thermische Belastungen.

Sehen Sie ein Sicherheitsventil an der Gesamtanlage vor.

2.4.2 Betrieb
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URSACHE Hohe Temperaturen

EFFEKT Externes Gestell des Wärmetauschers sehr heiß.

GEFAHR Verbrennungsgefahr bei Kontakt mit dem äußeren Gestell des Wärmetauschers 
im Falle von sehr hohen Betriebstemperaturen für die in den Schaltungen  
enthaltenen Flüssigkeiten.

LÖSUNG Verbauen sie den Wärmetauscher mit einer Wärmeisolierung, um Verbrennungen 
zu vermeiden.

Lassen Sie den Wärmetauscher vor Berührungen mind. 30 Minuten abkühlen

Während des Betriebs die Temperaturen regelmäßig überprüfen.

URSACHE Tauscher Missbrauch

EFFEKT Die Ausschreibungs-Daten entsprechen nicht den Daten während des Betriebes 
des Wärmetauschers.

GEFAHR Sicherheit nicht gewährleistet  und unzureichende Leistungen.

LÖSUNG Lesen Sie sorgfältig die Betriebsbedingungen des Wärmetauschers.

URSACHE Falscher Anschluss

EFFEKT Druckabbauphase und unvollständige Entleerung des Wärmetauschers.

GEFAHR Wahrscheinlicher Kontakt mit gefährlichen Flüssigkeiten, schädliche Dämpfe.

LÖSUNG Vor der Durchführung von Wartungsarbeiten ist es notwendig, das System aus-
zuschalten.

Zur Reduzierung des Fluiddrucks muss ein Entlüftungsventil zwischen dem Wär-
metauscher und dem Absperrventil bei beiden Kreisläufen vorgesehen werden.

Die Wartung nur durch Fachkräfte, welche die Betriebsanleitung gelesen haben 
durchführen lassen.

Unter dem Wärmetauscher einen Behälter mit einem Fassungsvermögen größer 
als die Flüssigkeit, die aus dem Wärmetauscher austreten kann, stellen. 

URSACHE Unsachgemäße manuelle Reinigung.

EFFEKT Strömungsverluste und Beschädigung der Platten.

GEFAHR Die Platten können Rückstände von schädlichen und aggressiven Flüssigkeiten 
haben.

Die Platten haben scharfe Kanten.

LÖSUNG Die Wartung nur durch Fachkräfte, welche die Betriebsanleitung gelesen haben 
durchführen lassen.

Entfernen Sie Schmutz mit Bürsten (weiche Borsten) und heißem Wasser oder 
einer geeigneten Lösung (in Abhängigkeit von den Flüssigkeiten, welche im  
Wärmetauscher eingesetzt werden). 

2.4.3 Wartung und Demontage
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URSACHE Unsachgemäße Montage des Plattenpakets.

EFFEKT Mischen der Fluide beider Kreisläufe, Fehlausrichtung der Platten.

GEFAHR Gefahr im Falle der chemischen Reaktion zwischen den Flüssigkeiten, die ex-
plosive Wirkung, giftig oder anderweitig schädliche Wirkungen für den Menschen 
verursachen können. Flüssigkeitsaustritt.

LÖSUNG Überprüfen Sie die korrekte Position und Ausrichtung aller Platten.

Achten Sie auf alle Hinweise in dieser Anleitung für den Gebrauch und die  
Wartung des Wärmetauschers.

Verwenden Sie keine gefährlichen Fluide.

URSACHE Fehlende Schmierung der Dehnschrauben.

EFFEKT Schwierigkeiten die Muttern der Dehnschrauben zu lösen.

GEFAHR Der Servicetechniker muss die Dehnschrauben brechen um das Plattenpaket  
entfernen zu können.

LÖSUNG Sehen Sie eine angemessene Schmierung der Dehnschrauben bei der  
Inbetriebnahme vor.

URSACHE LÖSUNG

Falls ein Leck in der Nähe des Anschlusses erkannt 
wird, prüfen Sie, dass die erste Dichtung nicht  
beschädigt/verschoben ist. Das Problem könnte 
eine Verschiebung der Dichtung sein oder auf  
Beschädigungen zurückzuführen zu sein.

Ersetzen Sie die ursprüngliche Dichtung.

Legen Sie die richtige anfängliche Dichtung ein.

Überprüfen Sie jede Schraube auf Festigkeit und 
stellen Sie sicher, dass die Rohrleitungen nicht  
mechanisch belastet sind.

Stellen Sie sicher, dass die innere Oberfläche der 
Frontplatte frei von Fremdkörpern ist: diese  
könnten die Dichtigkeit der Dichtung  
beeinträchtigen.

Die erste Dichtung an der Frontplatte ohne  
Einbrüche (Rückstände, Defekte) positionieren.

Überprüfen Sie, dass es keine Kerben oder Löcher 
auf der ersten Platte gibt.

Wenn die Platte beschädigt ist, muss diese  
gewechselt werden.

2.5 Problembehandlung

2.5.1 Undichtigkeit zwischen Plattenpaket und Gestell
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URSACHE LÖSUNG

Die Temperatur und der Druck des  
Wärmetauschers entspricht nicht den  
Konstruktionsspezifikationen.

Stellen Sie nur die vorgesehenen  
Betriebsbedingungen her. Planen Sie geeignete 
Instrumente zur Erkennung der Bedingungen in Ihr 
System ein.

Kontrollieren Sie den richtigen Wert der  
Schließquote.

Den Druck senken und das Maß der Schließquote 
zu dem richtigen Wert bringen.

Überprüfen Sie, ob die Dichtungen richtig auf der 
Platte angebracht sind.

Setzen Sie die Dichtungen korrekt in ihrem Sitz ein.

Dichtungen überprüfen (sobald das Plattenpaket 
geöffnet wird), ob diese nicht zu abgenutzt oder 
beschädigt sind.

Ersetzen Sie beschädigten Dichtungen.

Stellen Sie sicher, dass die Platten richtig montiert 
sind und dass sie richtig ausgerichtet sind.

Montieren Sie die Platten in der richtigen Reihenfol-
ge und Ausrichtung.

URSACHE LÖSUNG

Überprüfen Sie, ob die Rohre gemäß dem  
Zirkulationsplan mit dem Wärmetauscher  
verbunden sind, welcher sich auf dem  
Wärmetauscher befindet.

Befestigen Sie die Rohre richtig.

Überprüfen Sie jede Platte auf Löcher und Rillen. Ersetzen Sie die beschädigten Platten.

Stellen Sie sicher dass die Platten in der richtigen 
Reihenfolge montiert sind.

Die Platten in der richtigen Reihenfolge montieren.

URSACHE LÖSUNG

Der Druckverlust ist höher als der Auslegungswert. Überprüfen Sie die Richtigkeit der  
Messinstrumente. Reinigen Sie den  
Wärmetauscher.

Die Temperaturen sind korrekt, aber der  
Druckverlust ist immer noch zu hoch.

Wenn die Platten sauber sind, könnte etwas die  
Verbindungen oder den Eingangskanal blockieren. 
Wir empfehlen, die Prüfung der Zirkulation der  
Flüssigkeit in die entgegengesetzte Richtung.

Die Temperaturen entsprechen nicht mehr den ur-
sprünglichen Werten.

Eine Verschmutzung könnte die Leistung des  
Wärmetauschers reduzieren. Wärmetauscher 
reinigen.

Der Wärmetauscher ist gereinigt, aber der  
Druckverlust ist zu gering.

Überprüfen Sie den Betrieb der Pumpen.

2.5.2 Verlust von Flüssigkeit aus dem Plattenpaket

2.5.3 Interne Leckagen zwischen Wärmetauscher Kreisen und Mischen von Fluiden

2.5.4 Erhöhter Druckverlust oder Temperaturänderung

Um einen Wärmetauscher zu öffnen, folgen Sie sorgfältig den Anweisungen dieses Handbuchs. 

Wenden Sie sich sofort an den Errichter/Hersteller der Anlage. 
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URSACHE LÖSUNG

Das Fluid tritt aus dem Anschluss und Frontplatte. Im Falle der Flanschverbindung mit  
Beschichtungsgummi überprüfen sie die Integrität 
und die korrekte Positionierung dieser.

2.5.5 Undichte Stellen zwischen den Anschlüssen und den Gestellplatten

2.6 Gefahren durch bauliche Veränderungen oder fehlerhafte Ersatzteile

2.7 Sicherheitsmaßnahmen auf Aufstellort

Bauliche Veränderungen können die Betriebssicherheit beeinträchtigen. Daher darf der Wärmetauscher 
nur in Absprache mit dem Hersteller umgebaut und verändert werden. Es dürfen keine Komponenten, vor 
allem Sicherheitseinrichtungen, entfernt werden.

Es dürfen nur Ersatzteile und Zubehör der Firma BEHNCKE verwendet werden.

Jegliches Zubehör darf die Sicherheit der Anlage nicht gefährden. 

Der Wärmetauscher muss auf ebenem und festem Untergrund oder auf einer Montageplatte standsicher 
montiert werden und ist nicht für den Einsatz unter ständiger Sonneneinstrahlung geeignet.

Betreiben Sie den Wärmetauscher nur, wenn alle Sicherheitseinrichtungen der Peripherie voll  
funktionsfähig sind.

Der Wärmetauscher oder die Umgebung kann bei Nichtbeachtung der Vorgaben Schaden nehmen.

Im Aufstellraum muss ein ausreichend dimensionierter Sicherheits-Bodenablauf vorhanden sein, um bei 
eventuellen Undichtigkeiten einen Wasserschaden zu vermeiden.

Der Aufstellraum darf nicht kälter als 5°C während des Betriebes, Wartung, Inbetriebnahme, Reinigung 
oder Reparatur sein. 

VORSICHT!

Überprüfen Sie mindestens einmal pro Woche den Wärmetauscher auf  
Dichtigkeit, äußerlich erkennbare Schäden und Funktionsfähigkeit.
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2.8 Anforderungen an das Personal

2.8.1 Qualifikationen

2.8.2 Zugelassene Bediener

2.9 Verantwortung des Betreibers

WARNUNG!

Verletzungsgefahr bei unzureichender Qualifikation!

Unsachgemäßer Umgang kann zu erheblichen Personen- und Sachschäden 
führen.

• Besondere Tätigkeiten nur durch die in den jeweiligen Kapiteln dieser  
Anleitung benannten Personen durchführen lassen.

• Unqualifiziertes Personal von den Gefahrenbereichen fernhalten.

In der Betriebsanleitung werden folgende Qualifikationen für verschiedene Tätigkeitsbereiche benannt.

• Unterwiesene/geschulte Person

Beschreibt eine Person, welche in einer Unterweisung durch den Betreiber über die ihr übertragenen Auf-
gaben und möglichen Gefahren bei unsachgemäßem Verhalten unterrichtet wurde.

• Fachpersonal

Beschreibt eine Person, welche aufgrund Ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrung sowie 
Kenntnis der einschlägigen Bestimmungen in der Lage ist die ihm übertragenen Arbeiten auszuführen und 
mögliche Gefahren selbstständig zu erkennen.

• Elektrofachkraft

Beschreibt eine Person, die aufgrund ihrer fachlichen (elektrotechnischen) Ausbildung, Kenntnisse und 
Erfahrungen sowie Kenntnis der einschlägigen Normen und Bestimmungen die ihr übertragenen Arbeiten 
beurteilen und mögliche Gefahren erkennen kann.

• Anlagenmechaniker

Der Ausbildungsberuf des Anlagenmechanikers umfasst das Berufsbild des Gas- und Wasserinstallateurs, 
des Heizungs- und Lüftungsbauers, welche nun in ihrer ursprünglichen Form nicht mehr existieren.  
Stattdessen wurden die Berufe zum Anlagenmechaniker zusammengelegt. Des Weiteren kommen noch 
Komponenten der Solartechnik und der Elektrotechnik hinzu um kleine elektrische Arbeiten vorzunehmen 
zu können, wie z.B. das Verdrahten einer Heizkreis- oder Ladepumpe. 

Der Wärmetauscher darf nur von Personen bedient werden, die: 

• körperlich und geistig dafür geeignet sind.

• in die Handhabung eingewiesen sind

• diese Betriebsanleitung – insbesondere das Sicherheitskapitel und die Warnhinweise – gelesen und 
verstanden haben. 

Der Betreiber muss:

• in die Handhabung eingewiesen sein

• diese Betriebsanleitung – insbesondere das Sicherheitskapitel und die Warnhinweise – gelesen und 
verstanden haben.

• die Frostfreie Überwinterung gewährleisten.
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Arbeitsschutzkleidung

Beschreibt eine enganliegende Arbeitskleidung mit geringer Reißfestigkeit, mit 
engen Ärmeln und ohne abstehenden Teilen.  

Keine Ringe, Ketten und sonstigen Schmuck tragen.

Haarnetz tragen!

Sicherheitsschuhe

Zum Schutz vor schweren herabfallenden Teilen und Ausrutschen auf  
rutschigem Untergrund.

Bei der Arbeit ist das Tragen von persönlicher Schutzausrüstung erforderlich um die Gesundheitsgefahren 
zu minimieren.

• Die für die jeweilige Arbeit notwendige Schutzausrüstung während der Arbeit stets tragen.

• Im Arbeitsbereich vorhandene Schilder zur persönlichen Schutzausrüstung beachten.

Bei allen Arbeiten ist grundsätzlich folgende Schutzausrüstung zu tragen: 

2.10 Persönliche Schutzausrüstung

Im Fall der Fälle: Richtig handeln

• Steuerung sofort außer Betrieb setzen und von der Stromversorgung trennen.

• Wenn Gefahren für die eigene Gesundheit ausgeschlossen sind, Personen aus der Gefahrenzone  
bergen.

• Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten.

• Arzt und/oder Feuerwehr alarmieren.

• Verantwortlichen am Einsatzort informieren.

• Zufahrtswege für Rettungsfahrzeuge frei machen. 

2.11 Verhalten im Gefahrenfall und bei Unfällen
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3 Technische Daten

Typ
Platten- 
anzahl

Platten-
Typ

Leistung
Primär EIN/AUS

Sekundär EIN/AUS

Temp
min./max.

Art. Nr.  
Platten 

Edelstahl

Art. Nr. 
Isolierung

Art. Nr. 
Platten 
Titan

Anschlüsse* Gestell

50/30 °C
40/30 

°C
° C

PWT 510 
P15H

15 High 36 16 -10/110
305 225 

15-18
P-130 004

305 240 
15-18

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 510 
P27H

17 High 73 33 -10/110
305 225 

27-18
P-130 006

305 240 
27-18

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P19H

19 High 111 56 -10/110
305 230 

23-18
P-130 018

305 245 
23-18

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P25H

25 High 146 74 -10/110
305 230 

31-18
P-130 018

305 245 
31-18

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 710 
P21H

21 High 75 36 -10/110
305 245 

50
305 245 

51
305 245 

55
4 X 2"

P 355 
NH

PWT 710 
P63H

63 High 250 121 -10/110
305 245 

60
305 245 

61
305 245 

65
4 X 2"

P 355 
NH

PWT 710 
P105H

105 High 425 207 -10/110
305 245 

40
305 245 

41
305 245 

45
4 X 2"

P 355 
NH

Max. Betriebsdruck 6 bar, Prüfdruck 8,58 bar 
*Die Anschlüsse sind bei den Standardausführungen aus Edelstahl und bei den Titan-Ausführungen aus PP.

Typ
Platten- 
anzahl

Platten-
Typ

Leistung
Primär EIN/AUS

Sekundär EIN/AUS

Temp
min./max.

Art. Nr.  
Platten 

Edelstahl

Art. Nr. 
Isolierung

Art. Nr. 
Platten 
Titan

Anschlüsse* Gestell

50/30 °C
40/30 

°C
° C

PWT 510 
P15H  DW

15
High dop-
pelwandig

16 8 -10/110
P-130 
102

P-130 004
P-130-

321
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 510 
P27H DW

17
High dop-
pelwandig

32 16 -10/110
P-130 
322

P-130 006
P-130 
323

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P19H DW

19
High dop-
pelwandig

62 32 -10/110
P-130 
324

P-130 018
P-130 
325

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P25H DW

25
High dop-
pelwandig

84 44 -10/110
P-130 
326

P-130 018
P-130 
327

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

Max. Betriebsdruck 6 bar, Prüfdruck 8,58 bar 
*Die Anschlüsse sind bei den Standardausführungen aus Edelstahl und bei den Titan-Ausführungen aus PP.
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Typ
Platten- 
anzahl

Platten-
Typ

Leistung
Primär EIN/AUS

Sekundär EIN/AUS

Temp
min./max.

Art. Nr.  
Platten 

Edelstahl

Art. Nr. 
Isolierung

Art. Nr. 
Platten 
Titan

Anschlüsse* Gestell

50/30 °C
40/30 

°C
° C

PWT 510 
P15H

15 High 36 16 -10/110
305 225 

15-18
P-130 004

305 240 
15-18

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 510 
P27H

17 High 73 33 -10/110
305 225 

27-18
P-130 006

305 240 
27-18

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P19H

19 High 111 56 -10/110
305 230 

23-18
P-130 018

305 245 
23-18

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P25H

25 High 146 74 -10/110
305 230 

31-18
P-130 018

305 245 
31-18

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 710 
P21H

21 High 75 36 -10/110
305 245 

50
305 245 

51
305 245 

55
4 X 2"

P 355 
NH

PWT 710 
P63H

63 High 250 121 -10/110
305 245 

60
305 245 

61
305 245 

65
4 X 2"

P 355 
NH

PWT 710 
P105H

105 High 425 207 -10/110
305 245 

40
305 245 

41
305 245 

45
4 X 2"

P 355 
NH

3.1 Abmessungen und Aufstellmaße
Bei der Installation ist ein bestimmter Freiraum rund um den Wärmetauscher vorzusehen:

Modell
Abstand (mm)

a b c d

PWT 510 300 500 300 500

PWT 710 300 500 300 500

PWT 910 300 500 300 500

Abbildung 4: Platzbedarf

NP = Plattenanzahl
Y = Überstärke (siehe Tabelle)

F = S x NP + Y
3.2 Berechnung der Schließquote

F = Schließquote
S = Schließeinheit (siehe Tabelle)

Modell
S S Y Y

Maximale Schließ-
einheit (mm)

Minimale Schließ- 
einheit (mm)

Überstärke für Edel-
stahl Anschlüsse (mm)

Überstärke für PP 
Anschlüsse (mm)

PWT 510 2.8 2.7 2 6

PWT 710 2.8 2.7 2 6

PWT 910 2.8 2.7 2 6

Typ
Platten- 
anzahl

Platten-
Typ

Leistung
Primär EIN/AUS

Sekundär EIN/AUS

Temp
min./max.

Art. Nr.  
Platten 

Edelstahl

Art. Nr. 
Isolierung

Art. Nr. 
Platten 
Titan

Anschlüsse* Gestell

50/30 °C
40/30 

°C
° C

PWT 510 
P15H  DW

15
High dop-
pelwandig

16 8 -10/110
P-130 
102

P-130 004
P-130-

321
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 510 
P27H DW

17
High dop-
pelwandig

32 16 -10/110
P-130 
322

P-130 006
P-130 
323

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P19H DW

19
High dop-
pelwandig

62 32 -10/110
P-130 
324

P-130 018
P-130 
325

4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P25H DW

25
High dop-
pelwandig

84 44 -10/110
P-130 
326

P-130 018
P-130 
327

4 X 1 1/4"
P 355 

NH
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Eigenmächtiger Transport

4 Transport, Verpackung und Lagerung
4.1 Sicherheitshinweise zum Transport

HINWEIS!

Beschädigung durch unsachgemäßen Transport:

Bei unsachgemäßem Transport können Sachschäden in erheblicher Höhe ent-
stehen.

• Beim Abladen der Packstücke, bei Anlieferung sowie innerbetrieblichem 
Transport vorsichtig vorgehen und die Symbole auf der Verpackung  
beachten.

• Nur die vorgesehenen Anschlagpunkte verwenden.

• Verpackungen erst kurz vor der Montage entfernen

• Die Wärmetauscher nur mit geeigneten Hilfsmitteln und Werkzeugen  
transportieren

4.2 Transportinspektionen

Jeden Mangel reklamieren sobald er erkannt ist. Schadenersatzansprüche  
können nur innerhalb der geltenden Reklamationsfristen geltend gemacht 
werden.

Die Lieferung bei Erhalt unverzüglich auf Vollständigkeit und Transportschäden prüfen. Bitte vergleichen 
Sie das gelieferte Produkt mit dem beiliegenden Lieferschein.

Bei äußerlich erkennbarem Transportschaden wie folgt vorgehen:

• Lieferung nicht oder nur unter Vorbehalt entgegennehmen.

• Schadensumfang auf den Transportunterlagen oder auf dem Lieferschein des Transporteurs vermer-
ken und Beweisfotos anfertigen.

• Reklamation einleiten.
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WICHTIG!

Sichern Sie die einzeln gelieferten Komponenten gegen Transportschäden.  
Lagern Sie den Plattenwärmetauscher nur in überdachten, frostsicheren Räu-
men mit nicht-aggressiver und explosionsfähiger Atmosphäre.

4.4 Verpackung
Verpackung trennen und der Wiederverwertung zuführen.

4.3 Transportieren / Lagern
Es ist ratsam, den Wärmetauscher mit einem Gurtzeug, am Gestell befestigt (oder in die Löcher die zu 
diesem Zweck zur Verfügung stehen), zu transportieren/handhaben. Dies darf jedoch nicht mit Ketten  
und/oder Stahlseilen erfolgen.

Es ist verboten, den Wärmetauscher an den Anschlüssen zu bewegen/handhaben, da sie zerbrechlich sind 
und beschädigt werden können.

Der Wärmetauscher muss immer in einer vertikalen Position und auf den Boden durch die Prädispositio-
nen im Gestell verankert installiert werden, um sicherzustellen, dass genügend Platz für die Wartung oder 
Reparatur vorhanden sind.

Abbildung 5: Transport
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5 Installation und Erstinbetriebnahme
5.1 Sicherheitshinweise zur Installation und Erstinbetriebnahme

5.2 Aufstellung

Die Installation und Erstinbetriebnahme sollte ausschließlich durch einen 
Anlagenmechaniker bzw. durch eine Fachkraft erfolgen!

• Arbeiten an der elektrischen Ausrüstung dürfen nur Elektrofachkräfte aus-
führen.

• Die elektrische Ausrüstung der Anlage ist regelmäßig zu überprüfen.

• Lose Verbindungen und beschädigte Komponenten sind sofort zu  
befestigen bzw. zu ersetzen.

WARNUNG!

Lebensgefahr durch fehlerhafte Installation und Erstinbetriebnahme!

Fehler bei der Installation können zu lebensgefährlichen Situationen führen 
oder erhebliche Sachschäden mit sich bringen.

• Steigen Sie nicht auf die Steuerung oder deren Verkabelung. 

• Wartungs- und Reinigungsarbeiten dürfen nur bei ausgeschalteter,  
spannungsloser und abgekühlter Steuerung durch Fachkräfte durchgeführt 
werden.

5.2.1 Anforderungen an den Aufstellort

• Das Fundament muss für die zu erwartenden statischen und dynamischen Belastungen ausgelegt 
sein.

• Das Fundament muss eben und befestigt sein.

• Der Raum muss frostsicher sein.

• Der Raum muss überdacht und trocken sein.

• Der Raum darf keine aggressive Atmosphäre aufweisen.

• Kondenswasser kann die Anlagenkomponenten beschädigen, achten Sie auf gute Belüftung des Raumes.

• Der Raum muss mit ausreichender Beleuchtung ausgestattet sein (mind. 200lx)

• Gewährleisten Sie die leichte Zugänglichkeit für Kundendienstarbeiten.

• Beachten Sie die Mindest-Einbaumaße laut Aufstellplan. (siehe Kapitel 3.1)

• Die Komponenten der Anlage müssen zum Reinigen leicht zugänglich sein.

• Das Aufnahmevermögen vom vorzusehenden Bodenablauf und Kanal muss ausreichend dimensioniert sein

• Der Bodenablauf muss beständig sein gegen die verwendeten Fluide.

• Es dürfen keine Vibrationen an das Produkt von der Peripherie übertragen werden
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5.3 Grundsätzliches zur Montage
1. Installieren Sie den Wärmetauscher in vertikaler Position mit ausreichendem Freiraum ringsum 
(siehe Kapitel 3.1), insbesondere vor der Losplatte, damit das Gerät für eventuelle Wartungsarbeiten 
zugänglich ist.

Nicht ratsam ist die Aufstellung des Wärmetauschers wie auf Abbildung 6 b), c) und d) (das gilt vor allem 
für Wärmetauscher mit geprägten Platten, die keine überkreuzten Anschlüsse haben), da sich in diesem 
Fall Luftblasen (oder andere schwer entlüftbare, nicht kondensierbare Medien) bilden können, die den Aus-
tauschkoeffizienten reduzieren und die Druckverluste erhöhen.

2. Für den Anschluss des Primär- und Sekundärkreislaufs, bitte das Durchflussschema (siehe Kapitel 1.8) 
beachten.

3. Für den Anschluss nur geeignete Materialien verwenden. Für Korrosionen auf Grund falscher Material-
wahl haftet der Hersteller nicht. (Für den Anschluss der Schwimmbadseite dürfen nur Edelstahlverschrau-
bungen (keine Messingverschraubungen) verwendet werden.)

4. Für alle Anschlussleitungen an den Wärmetauscher sind geeignete Sperrventile vorzusehen.

5. An den Primär- und Sekundärkreislauf sind Kreislaufpumpen mit entsprechenden Eigenschaften zu 
installieren. Für die Erzeugung von Brauchwasser (ohne Klärung) ist dafür zu sorgen, dass sich der Wär-
metauscher außerhalb des Betriebes nicht erhitzen kann. Hierfür kann beispielsweise ein Thermostat 
angebracht werden, das die Pumpe anhält, und ein Rückhalteventil, das die Zirkulation von Restmedien 
ausschaltet. Im Falle des Rücklaufs ist am Primärkreislauf ein Modulationsventil zu installieren, das von 
einer Sonde am Sekundärkreislauf gesteuert wird, damit hier 50°C nicht überschritten werden.

6. Bei sehr schmutzigen Fluiden sollten vor deren Eintritt in den Wärmetauscher Filter eingesetzt werden.

7. Auf Filter kann nur verzichtet werden, wenn die Kreisläufe ausreichend durchspült werden.

8. In der Nähe der Wärmetauscher ist eine ausreichende Drainage (Sicherheits - Bodenablauf) vorzusehen, 
damit bei Austreten der Fluide der Raum nicht überschwemmt wird. (Sollte eine Hebepumpe notwendig 
sein, diese getrennt von der Pumpe absichern)

9. Auf die Anschlüsse der Wärmetauscher dürfen keine Kräfte übertragen werden (die Rohrleitungen  
entsprechend an den Wänden verankern).

10. Bei der Auswahl der Werkstoffe, aus denen die Anschlussarmaturen und die Rohrleitungen hergestellt 
werden, sind die nach der Auslegung maximal erreichbaren Temperaturen sowohl auf der Primär- als auch 
auf der Sekundärseite zu berücksichtigen. Anschlüsse aus anderen Legierungen oder Metallen als der 
Wärmetauscher sind möglichst zu vermeiden, um mögliche Kriechströme auszuschließen.

     NEIN

c)

d)b)

a)

Abbildung 6: Einbaumöglichkeiten

       JA           NEIN  NEIN
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Grundlegendes

6 Bedienung
6.1 Sicherheitshinweise zur Bedienung

WICHTIG!

Verletztungsgefahr durch unsachgemäße Bedienung!

Unsachgemäße Bedienung kann zu schweren Verletzungen oder Sachschäden 
führen.

Bedienung gemäß den Angaben dieser Betriebsanleitung durchführen 
Die Anleitung muss gelesen und verstanden werden.

Bei der Inbetriebnahme und während des Betriebs des Wärmetauschers sind folgende Punkte zu beachten:

Betriebsdruck und Maximal- und Minimaltemperaturen

Dem Typenschild sind die Maximal- und Minimaltemperaturen sowie der maximale Nenndruck zu entneh-
men. Diese Werte dürfen auf keinen Fall überschritten/unterschritten werden!

Regulierung

Es ist sicherzustellen, dass alle eventuell vorhandenen Regelventile korrekt eingestellt sind.

Pumpenanlauf

Der Anlauf der Pumpe (Zentrifuge) muss immer bei geschlossenen Ventilen erfolgen.

Danach werden die Ventile langsam geöffnet, um anomale dynamische Belastungen zu vermeiden.

Druckschwankungen und Schwingungen

Der Wärmetauscher darf keinen Druckstößen oder Vibrationen ausgesetzt werden, die durch Kolbenpum-
pen oder andere Geräte hervorgerufen werden können.

Diese Erscheinungen können zu Ermüdungsbrüchen der Platten führen.

Austreten von Durchflussmedien bei Inbetriebnahme

In der Startphase kann es dazu kommen, dass Fluide auslaufen.

Dies hört auf, wenn die Platten und die Dichtungen die Betriebstemperatur erreicht haben und sich der 
Druck in der ganzen Geräteeinheit ausgeglichen hat.

Nicht kondensierbare Medien

Luft (oder sonstige nicht kondensierbare Medien) im Wärmetauscher mindern den Austauschkoeffizienten 
und erhöhen die Druckverluste. Deshalb muss das Gerät entlüftet werden.

Druckanstieg und Temperaturschwankungen

Während des Betriebs müssen Druck und Temperatur dauerhaft gemessen werden können. Zunehmende 
Druckverluste und ein verminderter Wärmeaustausch weisen auf die Bildung von Ablagerungen auf den 
Platten hin. Diese Ablagerungen müssen entfernt werden (siehe Kapitel 7).

Austreten von Fluiden während des Betriebs

Siehe Kapitel 2.5.

Langfristige Außerbetriebnahme (Überwinterung)

Wird der Wärmetauscher längere Zeit außer Betrieb gesetzt, muss er entleert und gereinigt werden. Nach 
der Entleerung und der Reinigung des Wärmetauschers muss der Wärmetauscher leicht geöffnet und mit 
einer schwarzen Plastikfolie/Stoff zugedeckt werden, um zu vermeiden, dass Sonnenlicht die Dichtungen 
beschädigt (dies gilt nur für geprägte Platten). Vor erneuter Inbetriebnahme des Wärmetauschers sind 
wieder die korrekten Schließquoten zu überprüfen (siehe Kapitel 3.2).
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WICHTIG!

Für den Fall das eines der beiden oder beide Fluide gefährlich, giftig oder leicht 
entzündbar sind, ist der Wärmetauscher in einem gut durchlüfteten Raum zu 
installieren.

Die Verwendung solcher Fluide entspricht nicht der bestimmungsgemäßen An-
wendung des Wärmetauschers.

Grundlegendes

7 Wartung
7.1 Sicherheitshinweise zur Wartung

WARNUNG!

Verletzungsgefahr durch unsachgemäß ausgeführte Wartungsarbeiten!

Unsachgemäße Wartung kann zu schweren Personen- oder Sachschäden 
führen.

• Vor Beginn der Arbeiten für ausreichende Montagefreiheit sorgen.

• Auf Ordnung und Sauberkeit am Montageplatz achten! Lose aufeinander- 
oder umherliegende Bauteile und Werkzeuge sind Unfallquellen.

• Wenn Bauteile entfernt wurden auf richtige Montage achten. Alle Befes-
tigungselemente wieder einbauen und Schrauben-Anzugsdrehmomente 
einhalten.

7.2 Verwendung des Wärmetauschers
Die Dichtungen des Wärmetauschers sollten in regelmäßigem Abstand geprüft (jährlich) und ausgetauscht 
werden (ca. 3 Jahre).

Regelmäßig prüfen, ob die Betriebswerte die für das Gerät ausgelegten Werte nicht überschreiten und  
Sicherstellen, dass keine Flüssigkeiten ausgetreten sind. Insbesondere im kaltem Zustand und bei Still-
stand des Gerätes.  
Bei beachtlichem Wasserverlust die Sperrventile schließen und umgehend den Technischen Kundendienst 
verständigen.  
Außerdem ist darauf zu achten, dass im Normalbetrieb des Gerätes an den Oberflächen der unter Druck 
stehenden Teile (Dehnschrauben und Platten) keine Korrosionsschäden entstehen, die durch Feuchtigkeit 
und/oder Umgebungsbedingungen verursacht werden können.

7.3 Wartung
Beim Öffnen und Montieren des Plattenwärmetauschers sind folgende Punkte zu beachten:

7.3.1 Kein Druck und Niedertemperatur

Vor dem Öffnen des Wärmetauschers sicherstellen, dass im Gerät kein Druck vorhanden ist und dass  
die Temperatur mindestens auf 35 °C gesunken ist, um Unfälle und/oder Verbrennungen zu vermeiden.

7.3.2 Öffnen und Auseinandernehmen

Beim Öffnen und Auseinandernehmen des Wärmetauschers sind die Dehnschrauben gleichmäßig zu lösen  
(d.h. die bewegliche Platte muss, während sie in Parallellage zur Festplatte bleibt, gleiten können). Der Endabs-
tand der Öffnung kann mit Hilfe von 2 Bolzenschrauben reguliert werden, somit lässt sich die bewegliche Platte 
zur Stütze des Gestells zurückschieben. Wird der Wärmetauscher auf einem Schiff installiert, muss die Losplat-
te an einer Säule befestigt werden.
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7.4 Reinigen der Platten
Die Platten aus dem Gestell ziehen und, sofern sie schmutzig oder verkrustet sind, wie in Kapitel 7.7 gerade so 
lange in eine Lösung tauchen, bis der Schmutz sich löst, dann unter reichlich fließendem Wasser abbrausen.

WICHTIG!

Vor dem Handhaben der Einzelteile des Wärmetauschers  
(Platten, Dehnschrauben usw.) sind entsprechende Schutzhandschuhe anzu-
ziehen.

GEFAHR!

Das Reinigen mit Säuren oder anderen Lösungen stets mit geeigneter Schutz-
ausrüstung (Brille, Handschuhe, Atemmaske) vornehmen.

7.4.1 Manuelles Reinigen

Den Wärmetauscher öffnen und die Platten voneinander trennen. Zum Reinigen der Platten eine weiche Bürste 
und ein Qualitätserzeugnis verwenden.

Bei starker Verschmutzung mit organischem Material müssen die Platten eingeweicht werden, am besten in 
einer Wanne unter Zugabe eines guten Reinigungsmittels. Verwenden Sie auf keinen Fall Metallbürsten, Schmir-
gelpapier, Schabeisen usw. Weder die Platten noch die Dichtungen vertragen eine Behandlung mit harten Reini-
gungswerkzeugen.

Gegebenenfalls kann man einen Hydroreiniger verwenden, aber mit größter Vorsicht und ohne Zusatz  
irgendwelcher Schleifmittel. Geeignete Schutzausrüstung tragen!

7.4.2 Manuelles Reinigen

Den Wärmetauscher öffnen und die Platten voneinander trennen. Zum Reinigen der Platten eine weiche Bürste 
und ein Qualitätserzeugnis verwenden.

Bei starker Verschmutzung mit organischem Material müssen die Platten eingeweicht werden, am besten in 
einer Wanne unter Zugabe eines guten Reinigungsmittels. Verwenden Sie auf keinen Fall Metallbürsten, Schmir-
gelpapier, Schabeisen usw. Weder die Platten noch die Dichtungen vertragen eine Behandlung mit harten Reini-
gungswerkzeugen.

Gegebenenfalls kann man einen Hydroreiniger verwenden, aber mit größter Vorsicht und ohne Zusatz  
irgendwelcher Schleifmittel. Geeignete Schutzausrüstung tragen!

7.4.3 Manuelles Reinigen

Den Wärmetauscher öffnen und die Platten voneinander trennen. Zum Reinigen der Platten eine weiche Bürste 
und ein Qualitätserzeugnis verwenden.

Bei starker Verschmutzung mit organischem Material müssen die Platten eingeweicht werden, am besten in 
einer Wanne unter Zugabe eines guten Reinigungsmittels. Verwenden Sie auf keinen Fall Metallbürsten, Schmir-
gelpapier, Schabeisen usw. Weder die Platten noch die Dichtungen vertragen eine Behandlung mit harten Reini-
gungswerkzeugen.

Gegebenenfalls kann man einen Hydroreiniger verwenden, aber mit größter Vorsicht und ohne Zusatz  
irgendwelcher Schleifmittel. Geeignete Schutzausrüstung tragen!
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7.4.4 Reinigungsmittel

Ein Qualitätsprodukt für die Reinigung ist ein Mittel, das in der Lage ist, die Ablagerungen auf den Platten zu ent-
fernen, ohne die Platten und Dichtungen zu beschädigen.

Der Edelstahl ist mit einem Schutzfilm überzogen. Dieser Film darf nicht zerstört werden, da er dafür sorgt, dass 
die Korrosionsbeständigkeit des Edelstahls erhalten bleibt.

7.4.5 Spezialreinigungsmittel

Öl und Fett werden mit einem emulgierenden Wasser/Öl-Lösemittel entfernt.

Organische Stoffe und Fette werden mit Natriumhydroxyd (NaOH) bei einer Konzentration von maximal 3 % und 
bei einer Temperatur von 85 °C entfernt. Die Konzentration entspricht 10 Liter 

30 % igem NaOH in 100 Liter Wasser.

Kalkablagerungen werden mit Salpetersäure (HNO3) bei einer Konzentration von maximal 6 % und einer Tem-
peratur von max. 65 °C entfernt. Die Konzentration entspricht 9,6 Liter 

62 % iger Salpetersäure in 100 Liter Wasser. Die Salpetersäure unterstützt die Bildung des Schutzfilms auf dem 
Edelstahl.

7.4.6 Reinigungskontrolle

Ein Qualitätsprodukt für die Reinigung ist ein Mittel, das in der Lage ist, die Ablagerungen auf den Platten zu ent-
fernen, ohne die Platten und Dichtungen zu beschädigen.

Der Edelstahl ist mit einem Schutzfilm überzogen. Dieser Film darf nicht zerstört werden, da er dafür sorgt, dass 
die Korrosionsbeständigkeit des Edelstahls erhalten bleibt.

7.4.7 Spezialreinigungsmittel

Öl und Fett werden mit einem emulgierenden Wasser/Öl-Lösemittel entfernt.

Organische Stoffe und Fette werden mit Natriumhydroxyd (NaOH) bei einer Konzentration von maximal 3 % und 
bei einer Temperatur von 85 °C entfernt. Die Konzentration entspricht 10 Liter 

30 % igem NaOH in 100 Liter Wasser.

Kalkablagerungen werden mit Salpetersäure (HNO3) bei einer Konzentration von maximal 6 % und einer Tem-
peratur von max. 65 °C entfernt. Die Konzentration entspricht 9,6 Liter 

62 % iger Salpetersäure in 100 Liter Wasser. Die Salpetersäure unterstützt die Bildung des Schutzfilms auf dem 
Edelstahl.

7.5 Auswechseln der Platten
Das Auswechseln und die Montage neuer Platten setzen voraus, dass der Strom abgeschaltet und die  
Dehnschrauben entfernt wurden. Bevor die Ersatzplatten eingesetzt werden, ist zu prüfen, ob sie mit den auszu-
tauschenden Platten identisch sind. Eine Reduzierung der Plattenanzahl ist möglich, aber unter der Bedingung, 
dass die Platten paarweise entfernt werden, sodass das Plattenpaket nach der Reduzierung wieder mit dem 
gleichen Rechts/Links-Schema montiert wird. Bei den entfernten Platten müssen alle 4 Öffnungen offen sein. 
Nach einer solchen Reduzierung muss das Anspannmaß  neu festgelegt werden.

Eine Reduzierung der Plattenanzahl bedeutet, dass der Bereich des Wärmeaustauschs des Gerätes sich pro-
portional zu den entfernten Platten verringert. Darüber hinaus kommt es zu höheren Druckverlusten im Gerät.
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7.6 Reinigen und Auswechseln der Platten
Zum Reinigen und Entfetten neuer Dichtungen und Aufnahmesitze verwendet man „Aceton“. Dabei ist ganz 
wichtig, dass das Reinigungsmittel vollständig evaporiert ist, bevor neue Dichtungen eingesetzt werden.

WICHTIG!

Lösungsmittel sind gefährlich. Nicht einatmen. 

Geeignete Schutzausrüstung tragen!

7.6.1 Auswechseln

Zum vorschriftsmäßigen Auswechseln der Dichtungen wie folgt verfahren:

• Die Dichtungen (sie sind nicht aufgeklebt) aus ihren Aufnahmesitzen herausziehen.

• Die Plattenränder säubern.

• Die neuen Dichtungen einsetzen. Sollte sich dieser Vorgang als schwierig erweisen, kann man mit Hilfe  
 eines kleinen Spatels den umgebogenen Plattenrand leicht anheben. 

Bei bossierten und geprägten Platten ist das Auswechseln der Dichtungen völlig problemlos.

7.7 Montage und Zusammenbau
Dieser Vorgang kann ohne besondere Ausrüstungen (Drehmomentenschlüssel o.ä.) und ohne strikte Einhal-
tung von „Schließquoten“ durchgeführt werden. Die besondere Bauart der Platte lässt je nach Alter der Dichtun-
gen und der thermischen Belastungen, denen der Wärmetauscher ausgesetzt ist, eine Variation der Schließquo-
te (F) zu. Der zulässige Toleranzbereich dieses Maßes geht aus der Tabelle mit technischen Daten hervor.

Die Platten und Dichtungen müssen vor der Montage sorgfältig kontrolliert werden. Die Platten müssen sauber 
sein, und die Dichtungen dürfen nicht mit Fett oder anderen Substanzen beschmutzt sein. Sand oder etwaige 
Granulatkörner auf den Dichtungen können Leckstellen und Schäden an den Dichtungen verursachen. Bei ge-
prägten Platten müssen die Dichtungen immer zur Kopfseite des Wärmetauschers gerichtet sein. Für den Fall, 
das die Dichtungen ausgewechselt wurden oder der Wärmetauscher gerade angeliefert wurde, ist zu prüfen, 
ob das Gerät in Übereinstimmung mit dem in der Tabelle auf Seite 3 angegebenen Mindestabstand montiert 
wurde.

Während des Zusammenbaus ist darauf zu achten, dass die Festplatte und die Losplatte parallel sind. Des-halb 
empfiehlt es sich, den Abstand zwischen den beiden Platten oben und unten auf beiden Seiten zu messen.

Beim Anspannen sollten nachstehende Punkte beachtet werden (siehe Abbildung 7):

Ziehen Sie die Muttern in der folgenden Reihenfolge an:

PWT 510  1.)   1 – 6 – 3 – 4    PWT 910  1.)   1 – 10 – 5 – 6

  2.)   2 – 5     2.)   2 – 9 – 4 – 7

       3.)   3 – 8

Die Vorgänge wiederholen, bis die gewünschte Schließquote erreicht ist.

WARNUNG!

Zu festes Anspannen schadet den Dichtungen und könnte dazu führen, dass 
die Dehnschraube zerbricht. Dies birgt ein nicht unerhebliches  
Verletzungspotential.

WARNUNG!

Beim Anspannen nicht vor den Zugstangen stehen bleiben.
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6

  7

  8

  9

10

11

12

REINIGUNGSMITTEL SCHMUTZ VERKRUSTUNG

WASSER Leichte Verschmutzung keine

NATRON-LAUGE 3 % (NaOH) Harte organische Stoffe Organische Stoffe

SALPETER-SÄURE 6 % (HNO3) Harte anorganische Stoffe Anorganische Stoffe

SULFAMIN-SÄURE 6 % (H3NO3S) Anorganische Stoffe Harte anorganische Stoffe

Abbildung 7: Reinigungstabelle

7.8 Prüfen von Undichtigkeiten
Eventuelle Undichtigkeiten im Gerät können auf folgende Art und Weise erkannt werden:

• Eines der unteren Verbindungsrohre abnehmen und dann die gegenüberliegende Seite unter Druck  
 setzen. Nachdem sich der Druck ausgeglichen hat, darf keine Flüssigkeit aus der offenen Verbindung  
 austreten. Wenn weiterhin Flüssigkeit ausläuft, gibt es in einer oder mehreren Platten ein Leck.  
 Dann muss man das Plattenpaket abmontieren und jede Platte einzeln sorgfältig prüfen.

• Den Wärmetauscher auseinander nehmen und alle Platten abtrocknen, danach den Wärmetauscher  
 wieder zusammensetzen und die Flüssigkeit mit voller Förderleistung zirkulieren lassen.  
 Der andere Kreislauf wird ohne Fluid und ohne Druck belassen. Nach ein paar Minuten, die Zirkulation  
 stoppen und den Wärmetauscher ganz vorsichtig öffnen, damit keine Flüssigkeit auf die vorher  
 getrocknete Seite spritzt. Durch eine sorgfältige Prüfung der Platten kann man nasse Stellen auf  
 den trockenen Platten erkennen. Nachdem die Zonen der defekten Platten festgestellt wurden,  
 müssen sie mit einer durchdringenden Flüssigkeit kontrolliert werden.

• Den Wärmetauscher auseinander nehmen und alle Platten mit Hilfe der Testflüssigkeit überprüfen.
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7.9 Umrüsten
Der Platten-Wärmetauscher ist ein modulares und damit flexibles Gerät, das sich beliebig erweitern und verklei-
nern lässt. Mit anderen Worten, man kann die Kapazität des Gerätes verändern, indem man einfach die Anzahl 
der Platten erhöht oder reduziert.

Die BEHNCKE GmbH ist gern bereit, Ihnen Vorschläge zu unterbreiten und entsprechende Maßangaben für den 
Umbau von Plattenwärmetauschern in Übereinstimmung mit der DGR 2014/68/EU zu liefern.

Zu diesem Zweck genügt die Mitteilung der auf dem Leistungsschild angegebenen Artikel-Nummer und der von 
Ihnen gewünschten Änderungen.

Die BEHNCKE GmbH liefert zusammen mit den für den Umbau erforderlichen Geräteteilen auch eine ausführ-
liche Beschreibung darüber, wie diese Anpassung durchzuführen ist. Jede Änderung wird von der BEHNCKE 
GmbH archiviert, damit jeweils der neueste Stand in Bezug auf den umgebauten oder überholten Wärmetau-
scher eingesehen werden kann.

7.10 Ersatzteile
Der Gerätetyp und die Artikel-Nummer des Wärmetauschers (Angabe auf dem Leistungsschild) sind auf dem 
Bestellschein für Ersatzteile anzugeben. Um Falschlieferungen zu vermeiden, sind folgende Punkte zu beach-
ten:

• Bei Bestellungen in Bezug auf geprägte Platten ist unbedingt die korrekte Typen-Nummer  
 des Wärmetauschers anzugeben

• Bei Bestellung eines kompletten Dichtungs-Sets genügt die Angabe der Artikel-Nummer.

• Bei Bestellung einer einzelnen Dichtung ist die genaue Artikelnummer erforderlich, die der  
 diesbezüglichen Angabe auf der Dichtung zu entnehmen ist.

7.11 Zerlegung und Demontage des Wärmetauschers
Bei einer etwaigen Zerlegung und Demontage des Wärmetauschers sind die geltenden Bestimmungen für den 
Abbau von Materialien, aus denen er besteht, einzuhalten (Edelstahl, synthetische Gummis und unlegierter 
Stahl).

WICHTIG!

Ist der Wärmetauscher längere Zeit außer Betrieb, sind folgende Punkte zu 
beachten:

• Wenn sich in den Kreisläufen Wasser befindet, die Ventile absperren  
              und den Wärmetauscher voll belassen, damit die Dichtungen nicht  
              frühzeitig veralten.

• Wenn sich in den Kreisläufen Prozessfluide befinden, empfiehlt es sich, 
              den Wärmetauscher zu entleeren und zu reinigen und anschließend           
              mäßig anzuspannen.

WICHTIG!

Sollte der Wärmetauscher während des normalen Betriebs plötzlichen  
Temperaturschwankungen ausgesetzt sein, (insbesondere von warm auf kalt), 
etwa durch unvermittelte Außerbetriebnahme, kann es vorkommen, dass das 
Gerät vorübergehend tropft, was aber gewöhnlich wieder aufhört, wenn die 
normalen Betriebstemperaturen wiederhergestellt ist.
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8 Fehlersuche

Fehler Ursache Abhilfe

Kein Wärmeaustausch

Filter verstopft Filter reinigen

Wärmeregelung defekt oder nicht 
richtig geeicht

Wärmeregelung reparieren oder 
richtig einstellen

Sperrventile geschlossen Ventile öffnen

Pumpen nicht angeschlossen Pumpen anschließen

Pumpe angeschlossen, dreht 
aber nicht

Pumpenrad lösen

Unzureichender  
Wärmeaustausch

Luftblasen in beiden Kreisläufen Kreisläufe entlüften

Schmutzablagerungen und Ver-
krustungen in beiden Kreisläufen

Wärmetauscher zerlegen und 
Platten reinigen

Temperaturen des Primärkreises 
niedriger als Programmwerte

Temperatur des Primärkreises 
oder Plattenanzahl erhöhen

Fördermenge im Primärkreis 
niedriger als Programmwert

Geeignete Pumpe installieren

Kein Gegenstrom Rohre noch einmal richtig an den 
Wärmetauscher anschließen

Erhöhte Druckverluste Verkrustung und/oder Verstop-
fung

Wärmetauscher abmontieren und 
Platten reinigen

Niedrige Temperatur am Aus-
gang des Sekundärkreislaufs

Fördermenge des Sekundärkreis-
laufs höher als Programmwert

Eingangsventil des Sekundär-
kreislaufs drosseln

Leckage (im Allgemeinen)

Kalk- oder Schmutzablagerung 
auf und unter der Dichtung

Jede Spur von Schmutz und Kalk 
sorgfältig entfernen

Dichtung kaputt oder abgenutzt Dichtung auswechseln

Maximaler Druck höher als zu-
lässig (siehe Datenschild)

Druck auf angegebene Werte 
senken

Schließquote des Wärmetau-
schers möglicherweise höher als 
angegeben (siehe Kapitel 3.2)

Plattenpaket nach angegebenem 
Mindestwert schließen

ACHTUNG: Vor dem Schließvor-
gang darf der Wärmetauscher 
nicht mehr unter Druck stehen

Leckage (vor allem im kalten Zu-
stand)

Schließquote des Wärmetau-
schers möglicherweise höher als 
angegeben (siehe Kapitel 3.2)

Plattenpaket nach angegebenem 
Schließquoten schließen

(siehe Kapitel 3.2)

ACHTUNG: Vor dem Schließvor-
gang darf der Wärmetauscher 
nicht mehr unter Druck stehen
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Fehler Ursache Abhilfe

Häufig auftretende Verkrustung 
(bei Erzeugung von Brauchwas-
ser)

Wärmetauscher ständig im 
Tempe-raturzustand, z.B. in Reihe 
geschal-tet mit der Heizungsan-
lage oder mit ständig laufender 
Pumpe. Es kann sich auch um 
spontane Zirkulation handeln

Den Wärmetauscher korrekt 
installieren, darauf achten, dass 
er kalt bleibt, zumindest aber 48 
°C nicht überschreitet, wenn dies 
nicht erfor-derlich ist; geeignete 
Rückhalteven-tile vorsehen

Temperaturschwankungen im 
Sekundärkreislauf (für die Erzeu-
gung von Brauchwasser)

Heizkesselthermostat nicht sen-
sibel genug. Primärtemperatur 
nicht konstant

Dafür sorgen, dass im Heizkessel 
eine stetige Zirkulation herrscht

Druckanstieg in einem der bei-
den Kreisläufe, bedingt durch 
deren Verbindung

Dichtungen abgenutzt oder Plat-
ten korrodiert und/oder durch-
löchert

Dichtungen und/oder Platten aus-
wechseln
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9 EG-Konformitätserklärung

EG-Konformitätserklärung

Im Sinne der EG-Richtlinien

Produkt:   Plattenwärmetauscher
Fabrikat:   BEHNCKE® GmbH
Typ:    PWT 510
    PWT 710
    PWT 910 
Typenschild-Nr.:  
Baujahr:    
Betriebsmedium:  Flüssigkeit (Wasser/Wasser) 
Max. Betriebsdruck:  6 bar
Prüfdruck:   8,58 bar

Diese Konformitätserklärung wurde in Übereinstimmung mit den aufgeführten EG-Richtlinien  
entwickelt, konstruiert und gefertigt, von der Firma

 BEHNCKE® GmbH
 Friedrich-Bergius-Straße 19
      D-85662 Hohenbrunn
 +49 (0)81 / 02 98 488-0

• Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU
• DIN EN ISO 13732-1:2008-12 – Temperaturen berührbarer Oberflächen
• Originalbetriebsanleitung in deutscher Sprache liegt vor 

Bitte beachten Sie bezüglich Elektroinstallationen in Schwimmbädern die DIN VDE 0100 Teil 702.

Hohenbrunn   01.04.2025   S. Moroianu, Technischer Leiter
Ort    Datum    Name/Unterzeichner und   Unterschrift
      Angaben zum Unterzeichner

































































































































































































































































































































































































































































BEHNCKE® GmbH

Almanya
Bavyera:
Friedrich-Bergius-Straße 19
D-85662 Hohenbrunn
+49 (0)81 / 02 98 488-0

Saksonya-Anhalt:
Stötterlinger Straße 36 a
D-38835 Bühne
+49 (0)39421 / 796-0

info@behncke.com
www.behncke.com
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1 Önemli genel bilgiler

Bizim ürünümüzü seçtiğiniz için teşekkür ederiz. Ürünümüzü uzun süre kullanabilmeniz için lütfen ürün 
bağlantısı ve doğru ürün kullanımı için söz konusu talimatı dikkate alın.

1.1 İşletme talimatı ile ilgili bilgiler

1.2 Semboller ve işaret sözcükleri

HATIRLATMA
Bütün çalışmalara başlamadan önce özellikle Güvenlik bölümü ve ilgili güvenlik 
hatırlatmaları olmak üzere işletme talimatını eksiksiz bir şekilde okuyun!

İşletme talimatı ürün bileşenidir ve operatör için plakalı ısı eşanjörünün hemen yanında her zaman 
erişilebilir bir şekilde saklanmalıdır. Bu işletme talimatı plakalı ısı eşanjörünün kullanımı ile ilgili önemli 
hatırlatmalarda bulunmaktadır. Güvenli bir çalışma için belirtilen tüm güvenlik hatırlatmalarına ve kullanım 
talimatlarına uyulması ön koşuldur.

Amacına veya kurallara uygun olmayan bir kullanımda üretici herhangi bir sorumluluk almaz.

Kurulumdan önce teslimat kapsamını eksiksizlik ve olası hasarlar açısından kontrol edin.

Ayrıca plakalı ısı eşanjörünün kullanım alanı için geçerli olan yerel kaza önleme talimatlarına ve genel 
güvenlik düzenlemelerine uyulmalıdır.

Uyarı hatırlatmaları bu işletme talimatında semboller ile işaretlenmiştir. Hatırlatmalar, tehlikenin boyutunu 
ifade eden işaret sözcükleri ile başlar.

Hatırlatmalara mutlaka uyun ve kazaları, kişisel hasarları ve maddi hasarları önlemek için dikkatli davranın.

Sembol İşaret sözcüğü / anlamı

TEHLİKE
Önlenmediğinde ciddi bir yaralanmaya veya ölüme neden olabilecek tehlikeli bir 
duruma dikkat çeker.

UYARI
Önlenmediğinde ölüme veya ciddi yaralanmaya neden olabilecek tehlikeli bir 
duruma dikkat çeker.

DİKKAT
Önlenmediğinde hafif ila orta dereceli bir yaralanmaya neden olabilecek tehlikeli 
bir duruma dikkat çeker.

HATIRLATMA
Olası maddi hasarlara ve diğer önemli bilgilere dikkat çeker.
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HATIRLATMA
İçeriksel bilgiler, metinler, çizimler ve diğer gösterimler telif hakkı ile 
korunmaktadır ve ticari koruma yasalarına tabidir. Her türlü kötü amaçlı 
kullanım cezalandırılır.

1.3 Telif hakkı

Güncel Alman yasal düzenlemeleri uyarınca garanti.

1.4 Garanti koşulları

Yanlışlık ve teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır.

1.6 Ürün sorumluluğu

Bu işletme talimatındaki tüm bilgiler ve hatırlatmalar geçerli standartlar ve talimatlar, teknoloji durumu ve 
ayrıca uzun yıllara dayanan bilgi birikimimiz ve tecrübelerimiz dikkate alarak oluşturulmuştur.
Üretici aşağıdakilerden dolay oluşan hasarlar için sorumluluk almaz:

• İşletme talimatının dikkate alınmaması
• Amacına uygun olmayan kullanım
• Kullanım ile ilgili eğitim almamış kişiler
• Bireysel tadilatlar

Gerçek teslimat kapsamı özel tasarımlarda, ilave sipariş seçenekleri kullanıldığında veya en yeni teknik 
değişiklikler nedeniyle burada belirtilen açıklamalardan ve gösterimlerden farklılık gösterebilir.

1.5 Sorumluluk sınırlandırmaları

1.7 Üretici ile ilgili bilgiler 

Üretici:   BEHNCKE® GmbH şirketi

Adres:   Friedrich-Bergius-Straße 19

  D-85662 Hohenbrunn



3 TÜ
RK

ÇE

Isı eşanjörü PWT 510 / PWT 710 / PWT 910 / Önemli genel bilgiler

Damgalı plakalara sahip PWT 510 / PWT 710 / PWT 910 ısı eşanjörü şu bileşenleri olan bir yapıdan 
oluşmaktadır: sabit üst plaka (şasi plakası), hareketli plaka (gevşek plaka), ayak veya destek, üst kılavuz 
rayı, alt kılavuz rayı ve belirli sayıda çelik dübel. Plakalar çelik dübeller yardımıyla sabit plaka ve gevşek 
plaka arasında birleştirilir. Her plaka bir conta ile donatılmıştır. Böylelikle plakalar bütünlüğü sıcak ve soğuk 
sıvının sırayla aktığı, paralel kanallar içeren kapalı bir sistem oluşturur (Şekil 1). Contalar plakaların üzerine 
yapıştırılmamıştır. Deliklerin çevresindeki özel tahliye bölgeleri ne sahip çift contalar ile sıvıların karışması 
engellenir.

Paketteki her plaka bir sonraki plakaya 180° döndürülmüştür. Böylelikle sıvılar sırayla münferit plakalar 
arasından akabilir (Şekil 1).

Isı eşanjörünün aynı zamanda ikiden fazla sıvı ile çalışması gerektiği durumlarda pakete daha fazla ara 
plakalar eklenmelidir.

1.8 Ürün ile ilgili genel bilgiler 

Şekil	1:	Plakalı	ısı	eşanjörünün	akış	şeması
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bb

b

b

a

c

a)	Üst	plaka

Şekil	2:	Plaka	türlerinin	düzeni

b)	Eşanjör	plakası b)	Alt	plaka

Damgalı plakalar, 180° döndürülebildiklerinden hem “sağ” hem de “sol plakalar” olarak kullanacak şekilde 
tasarlanmıştır.

Sağ ve sol plaka olarak şu anlaşılmaktadır:

• Sağ plakada sıvı bağlantı 2’den 3’e veya tam tersi bağlantı 3’ten 2’ye akar (Şekil 3).

• Sol plakada akış 1’den 4’e veya 4’ten 1’e gider (Şekil 3).

Plaka köşelerindeki 4 açıklık istenilen akış şemasına uygun olarak açılır.

Dikkate alınması gerek: 4 açıklık rakamlarla işaretlenmiştir, contadan bakıldığında sol plaka tarafındaki üst 
açıklıktan başlar.

Bu açıklık 1 numaradır, ardından saat yönünde 2, 3 ve 4 numaralar gelir.

Sol Sağ

Şekil	3:	Sol	ve	sağ	plaka
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Plakalı ısı eşanjör sadece içme ve havuz suyunun ısıtılması ve soğutulması için kullanılabilir. 

Isı eşanjörleri, mevcut el kitabındaki ve/veya teknik bilgilerdeki açık hatırlatma uyarınca ve ayrıca tüm 
talimatlar dikkate alınarak tehlikeli iki sıvı arasındaki ısı değişimi için kullanılamaz (2014/68/EU	basınçlı	
cihaz	direktifi,	madde	4,	sıvı	grubu	1 uyarınca).

Cihaz levhasında belirtilen maksimum ve minimum sıcaklık ve maksimum basınç kesinlikle 
aşılmamalıdır.

Başka bir kullanım veya bunun dışında bir kullanım amacına uygun değildir.  
Bundan dolayı olaşacak hasarlardan üretici BEHNCKE GmbH sorumlu değildir.

Başka bir kullanım sadece üretici ile mutabık kalınarak ve üretici onayı ile mümkündür.

Amacına uygun kullanım arasında şunlar yer alır:

İzin verilen maksimum çalışma basıncı aşılmamalıdır:

Birincil taraf/kalorifer tarafı   maks. 6 bar  
İkincil taraf/yüzme havuzu suyu tarafı maks. 6 bar

1.9 İzin verilen çalıştırma koşulları

Yüzme havuzu veya yüzme göllerinde bulunan su aşağıda belirtilen değerleri aşmamalıdır veya 
bu değerlerin altında kalmamalıdır.

1.9.1 İzin verilen su değerleri

    Klorit   maks. 500 mg/l 
    Serbest klor oranı maks. 1,3 mg/l 
    pH değeri  min. 6,8 
       maks. 7,6 
    Demir   maks. 0,1 mg/l 
    Bakır   maks. 0,2 mg/l 
    Tuz oranı  maks. %0,05 
    Sıcaklık  maks. 50°C

    Langelier endeksi -0,3 – +0,3

Diğer tüm su değerleri en azından 
TrinkwV2023 gerekliliklerini karşıla-
malıdır.
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2 Güvenlik

2.1 Amacına uygun kullanım

Bu bölüm, kişilerin ideal bir şekilde korunması ve ayrıca güvenli ve kusursuz bir çalışma için önemli tüm 
güvenlik unsurları hakkında bir genel bakış sunar. Bu talimatta belirtilen kullanım talimatları ve güvenlik 
hatırlatmaları dikkate alınmadığı takdirde ciddi tehlikeler oluşabilir. 

Isı eşanjöründe herhangi bir çalışma gerçekleştirmeden önce bu bölümü dikkatlice okuyun!

Tüm güvenlik hatırlatmalarını dikkate alın!

Güvenlik hatırlatmaları ile ilgili sorularınız olduğu takdirde üretici ile iletişime geçin!

ÖNEMLİ!

Amacına uygun kullanım arasında şunlar yer alır:

• işletme talimatındaki tüm hatırlatmalarının ve ürüne ait münferit bileşenlerin 
işletme talimatlarının dikkate alınması

• denetim ve bakım çalışmalarına uyulması.

Plakalı ısı eşanjörü yalnızca tehlikeli olmayan sıvılar ile çalıştırılabilir 
(2014/68/EU	basınçlı	cihaz	direktifi uyarınca sıvı	grubu	2)

Plakalı ısı eşanjörünün tip etiketindeki maksimum sıcaklık ve maksimum 
çalışma basınçları ile ilgili bilgileri dikkate alın.

Plakalı ısı eşanjörü sadece uzman personel tarafından çalıştırılabilir.

Plakalı ısı eşanjörü sadece eğitimli kişiler tarafından kullanılabilir.

UYARI!

Hatalı kullanımdan dolayı tehlike!

Sadece orijinal yedek parçalar kullanın.

Isı eşanjöründe veya bileşenlerde tadilatlar ve değişiklikler güvenlik 
nedenlerinden dolayı üretici ile mutabık kalınmadan yasaktır.

Onaylanan tadilatlar ve değişiklikler güvenlik nedenlerinden dolayı sadece 
uzman personeller tarafından gerçekleştirilebilir.

Hatalı kullanım nedeniyle her türlü hak talebi muaf tutulmuştur!
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Plakalı ısı eşanjörleri teknolojinin güncel durumuna ve güvenlik açısından önemli yaygın tanınmış kurallara 
göre üretilmiştir. Yine de kullanımda, özellikle hatalı kullanım veya kötüye kullanımda aşağıdakiler için

tehlikeler oluşabilir:

• operatörü veya üçüncü taraf için hayati tehlike veya

• kumandada kısıtlamalar veya

• veya diğer maddi eşyalarda kısıtlamalar.

Plakalı ısı eşanjörünün kurulumu, devreye alma işlemi, kullanımı, bakımı ve onarımı ile ilgilenen tüm 
kişiler şu özelliklere sahip olmalıdır:

• ruhsal ve fiziksel olarak buna uygun olmalıdır.

• kullanımı konusunda eğitim almış olmalıdır.

• bu işletme talimatını dikkate almalıdır.

2.2 Plakalı ısı eşanjörü kullanımındaki tehlikeler

Tüm tehlike kaynakları ve artık riskler için ayrıca ayrı olarak monte edilen bileşenlerin işletme talimatları 
dahil edilmelidir.

Plakalı ısı eşanjöründeki çalışmalar yalnızca sıvı pompaları devre dışı olduğunda (elektrik bağlantısı 
olmadığında) ve ileri akış ve geri dönüş valfleri kapalı olduğunda gerçekleştirilebilir.

Plakalı ısı eşanjörü sadece sızdırmazlığı sağlandığında çalıştırılabilir.

Çalıştırma sırasında plakalı ısı eşanjörü ısınır. Plakalı ısı eşanjöründe çalışma yapmadan önce bu en az 
30 dakika boyunca soğumalıdır.

DİKKAT: Yanma tehlikesi söz konusudur!

2.3 Tehlike kaynakları ve artık riskler

DİKKAT!

Plakalı ısı eşanjörü yalnızca aşağıdaki durumlarda kullanılmalıdır:

• Amacına uygun kullanım için.

• Güvenlik açısından kusursuz durumda olduğunda.

• Güvenliği etkileyebilecek arızalar durumunda filtre sisteminin elektriği 
kesilmelidir ve genel olarak bir uzman personel müdahil edilmelidir.

Söz konusu sizin güvenliğinizdir!
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Isı eşanjörünün bakımı yetkili personel tarafından ve ancak aşağıdaki hususlar yapıldıktan sonra 
gerçekleştirilmelidir:
• Kaza önleme talimatları dikkate alınarak güvenlik koşulları kontrol edildikten sonra;
• Isı eşanjörü içerisinde basınç olup olmadığını kontrol ettikten sonra;
• Üretici tarafından danışmanlıktan sonra.

2.4 Münferit çalışma durumlarında artık riskler

UYARI! 
YANMA TEHLİKESİ! 
Isı eşanjörü izole edilmediğinde çalışmaya göre aşırı ısınabilir. 
Çalışmalardan önce bunu en az 30 dakika boyunca soğutun.

UYARI! 
YARALANMA TEHLİKESİ! 
Isı eşanjörü bilinçli veya bilinçsiz bir şekilde çok fazla sıkıştırıldığında çelik 
dübeller kırılarak operatör ve çevrede duran kişiler tehlike altında olabilir. 
Bu nedenle sıkıştırırken asla çelik dübeller önünde durmayın.

UYARI! 
SIVILARDAN DOLAYI YANMA TEHLİKESİ! 
Isı eşanjörünün plakaları aşınmış olması durumunda iki akış maddesinin 
birinden dolayı bir kimyasal yanık meydana gelebilir. Bu durumda derhal 
müşteri hizmetleri bilgilendirilmelidir ve kirlenmiş sıvıya dokunulmamalı 
veya sıvı kullanılmamalıdır.

UYARI! 
ZEHİRLİ GAZIN SOLUNMASINDAN DOLAYI ZEHİRLENME TEHLİKESİ! 
Bir veya iki sıvının zehirli olması durumunda bu sıvı buharlarının 
solunmamasına dikkat edilmelidir.

UYARI! 
YANMA TEHLİKESİ! 
Bir veya iki sıvının tutuşucu olması durumunda ilgili önleyici önlemler alınmalıdır.

UYARI! 
YARALANMA VE/VEYA YANMA TEHLİKESİ! 
Bağlantıların (genel olarak PTFE veya PP’den) izin verilenden daha çok 
kapatılmaları durumunda kırılabilirler ve operatör ve çevrede duran kişiler 
için tehlikeye neden olabilirler.

UYARI! 
SICAK AKIŞ ORTAMI DURUMUNDA YARALANMA TEHLIKESI! 
PHE’nin yüzey sıcaklığı +45 °C’yi aşarsa, aşağıdaki güvenlik cihazları takılmalıdır: 
- kişileri yanıklardan korumak için bir temas koruması  
- İnsanları yüksek sıcaklıklara karşı uyarmak için uyarı levhaları

UYARI! 
SOĞUK AKIŞ ORTAMI İLE YARALANMA RİSKİ! 
PHE’nin yüzey sıcaklığı 0 °C’nin altındaysa, aşağıdaki güvenlik önlemleri alınmalıdır: 
- PHE’nin donmasını önlemek için izolasyon  
- İnsanları donmaya karşı korumak için temas koruması  
- İnsanları düşük sıcaklıklara karşı uyarmak için uyarı levhaları
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2.4.1 Montaj

NEDENİ Uygunsuz taşıma

ETKİSİ Bağlantıların veya çerçevenin hasar görmesi.

TEHLİKE Sıvı ve nominal basınç kaybı, çerçeve gücünün azalması.

ÇÖZÜMÜ Isı eşanjörü paletler üzerinde paketlenmelidir, bir kayış ile emniyete alınmalıdır ve 
koruyucu folyolar ile sarılmalıdır. Isı eşanjörü, çerçevenin yapısını bozacak basınç 
altında olmamalıdır. 

Isı eşanjörünü uygun araçlar ile kaldırın. Isı eşanjörünün hala ambalajlı olması 
durumunda palet ile taşıyın ve kaldırın. Aksi takdirde ön görülen deliklerden 
halatlar yardımıyla. 

Isı eşanjörünü asla bağlantılarından tutmayın.

NEDENİ Isı eşanjöründe belli olmayan kapatma noktaları

ETKİSİ Nominal basınç kaybı, sistemin yanlış çalıştırılması.

TEHLİKE Sıvı kaybı.

ÇÖZÜMÜ Isı eşanjörüne ait bu el kitabında kapatma noktası ve plaka sayısı belirtilmiştir, 
örtüşmeyi kontrol edin.

Dıştaki iki büyük plaka, plaka paketi çekildiğinde paralel olmalıdır.

NEDENİ Isı eşanjörünün hatalı pozisyonlandırılması

ETKİSİ Isı eşanjörünün bakımı için yetersiz alan, panoların yanında, ısı eşanjörünün dış 
parçaları ile herhangi bir şekilde temas edebilecek termal sistemler veya mekanik 
yüklenmeler, korozif kimyasal maddeler ve çözücülerde yetersiz kurumlar.

TEHLİKE Alan yetersizliğinden dolayı uygunsuz bakım, elektrik devresine sıcak sıvının 
dökülmesi, dış çerçevenin hasar görmesi ve yapısal zayıflama, nominal basıncın 
korunamaması, taşmalar.

ÇÖZÜMÜ Bakım için ısı eşanjörünün çevresinde yeterince mesafe olmasına dikkat edin.

Eşanjör altına sıvının tamamını toplayabilen bir kap yerleştirin.

Sisteme uygun topraklama sistemleri monte edin.

Isı eşanjörüne harici yükler uygulanması yasaktır ve ısı eşanjörünü dış 
yüklenmelere karşı korumak kurulumcunun sorumluğu altındadır.
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NEDENİ Uygunsuz bağlantılar

ETKİSİ Sıvı sızıntısı, taşmalar, yetersiz bağlantı.

TEHLİKE Tehlikeli sıvıların açığa çıkması, çalışmayan sistem, yanlış bakım.

ÇÖZÜMÜ Etiketteki ve işletme talimatındaki bilgilere uyun. 

Bağlantılarda ne zaman mümkün olursa teflon bant kullanın. 

Bağlantılara basınç veya titreşim uygulanmamalıdır. 

Isı eşanjörüne bağlı olan dış yüzey bu yüklere aktarmamalıdır.

Plastik bağlantılar ile sıcaklık dalgalanmalarından kaçının. 

Isı eşanjörünün bağlantılarına, ısı eşanjörü bakımı sırasında sistemin tamamının 
durdurulmaması için kapatma valfleri takılmalıdır. 

Sistem iki devir için kapatma valfi ve ısı eşanjörü arasındaki en yüksek noktada 
bir havalandırma valfine sahip olmalıdır. Bu, eşanjörün atmosfer basıncında 
açılmasını sağlar. 

Flanşları ön plakaya veya kauçuk kaplamalara sabitleyin.

NEDENİ Yanlış eşanjör dolumu.

ETKİSİ Isı eşanjöründen sıvı sızması.

TEHLİKE Basınç dalgalanması, plaka yerindeki contanın hareket etmesi.

ÇÖZÜMÜ Isı eşanjörünü yavaşça doldurun.

Kapatma valflerini dikkatlice açın / kapatın.

NEDENİ Uygunsuz koşullar altında uzun süreli saklama.

ETKİSİ Contanın kısa sürede hasar görmesi, çelik dübellerin kötüleşmesi, sistemde olası 
kirlenme.

TEHLİKE Basınç dalgalanması, plaka yerindeki contanın hareket etmesi.

ÇÖZÜMÜ Isı eşanjörü yatağının kapalı bir ortamda, ısıdan, ışıktan, tozdan, çözücülerden 
veya asitten uzak saklanması.

Saklama süresinin kullanılan contanın türüne bağlı olarak azami değerlerini 
dikkate alın.

Çelik dübellere bir pas önleyici madde uygulayın.

Eşanjörü şeffaf olmayan bir kumaş ile kaplayın.
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NEDENİ Bağlantı yerindeki contaların kötüleşmesi.

ETKİSİ Isı eşanjörü dışında sıvı kaybı.

TEHLİKE Çalıştırma sırasında plaka paketinden harici sıvı sızıntısı

Sıvılar birbirleriyle temas etmesi halinde risk. Zehirli ve tehlikeli etkilere neden 
olabilir.

ÇÖZÜMÜ Hasarlı contaları değiştirin.

Eşanjör altına sıvıyı toplamak için bir kap yerleştirin. Yağ kaybında talaş veya 
karton kullanın.

Bakım sırasında plaka paketini bu el kitabında açıklandığı gibi monte edin.

Contaların kaymasına neden olabilecek olası su darbelerini önlemek için ayarı ve 
otomatik basınç ayarlama sistemlerini kullanın.

Tehlikeli sıvılar kullanmayın.

Mekanik yüklenmelerden, sıcaklıklardan ve hızı sıcaklık değişimlerinden kaçının.

Isı eşanjörü bakımını, malzemelerin aşınmasını önlemek için uygun bir şekilde 
gerçekleştirin.

NEDENİ Isı eşanjöründe kaçak akımlar.

ETKİSİ Korozyondan ve elektrik boşalımından dolayı plaka hasarı.

TEHLİKE İki devirdeki sıvıların karışması ve sistemin arızalanması.

ÇÖZÜMÜ Parazitli akımların kaçmasını önleyin ve ısı eşanjörünü topraklayın.

İşletme maddesinin herhangi bir korozyon oluşturmadığından emin olun.

NEDENİ Mekanik yüklenmeler çelik dübellerin gevşemesine neden olur.

ETKİSİ Contalardaki basıncın düşmesi.

TEHLİKE Isı eşanjöründen sıvı sızar.

ÇÖZÜMÜ Boru hatları, ısı eşanjörüne titreşim veya basınç aktarmamalıdır. 
(Boru dekuplajları takın)

Plaka paketinin kapanma noktası düzenli olarak kontrol edilmelidir.

NEDENİ Bağlantılardan sıvı sızıyor.

ETKİSİ Sistemde fonksiyon hatası ve basınç kaybı. 

TEHLİKE Sızıntı (tehlikeli de olabilir), ısı eşanjörü altına yerleştirilmesi gereken kap için 
çok büyük.

ÇÖZÜMÜ Bağlantılarda darbeleri ve titreşimleri önleyin.

Basınç darbelerini ve termal yüklenmeleri önleyin.

Genel sisteme bir emniyet valfi takın.

2.4.2 Çalıştırma
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NEDENİ Yüksek sıcaklıklar

ETKİSİ Isı eşanjörünün dış çerçevesi çok sıcak.

TEHLİKE Devrelerde olan sıvılar için çok yüksek çalışma sıcaklıkları olması durumunda 
ısı eşanjörünün dış çerçevesi ile temas edildiğinde yanma tehlikesi.

ÇÖZÜMÜ Yanmaları önlemek için ısı eşanjörünü bir ısı izolasyonu ile monte edin.

Isı eşanjörünü temas etmeden önce en az 30 dakika soğutun

Çalışma sırasında sıcaklıkları düzenli olarak kontrol edin.

NEDENİ Eşanjörün kötüye kullanılması

ETKİSİ İkaz verileri ısı eşanjörünün çalışma sırasındaki verilerle örtüşmüyor.

TEHLİKE Güvenlik sağlanamaz ve yetersiz güçler.

ÇÖZÜMÜ Isı eşanjörünün çalıştırma koşullarını dikkatlice okuyun.

NEDENİ Yanlış bağlantı

ETKİSİ Basınç düşürme aşaması ve ısı eşanjörünün tamamen boşaltılmaması.

TEHLİKE Tehlikeli sıvılar, zararlı buharlar ile olası temas.

ÇÖZÜMÜ Bakım çalışmalarını gerçekleştirmeden önce sistem devre dışı bırakılmalıdır.

Sıvı basıncının düşürülmesi için iki devrede ısı eşanjörü ve kapatma valfi arasına 
bir havalandırma valfi takılmalıdır.

Bakımın sadece işletme talimatını okumuş olan uzman personeller tarafından 
gerçekleştirilmesini sağlayın.

Isı eşanjörü altına, ısı eşanjöründen sızabilecek sıvı kapasitesinden daha yüksek 
bir kapasiteye sahip bir kap yerleştirin. 

NEDENİ Uygunsuz manuel temizlik.

ETKİSİ Akış kayıpları ve plakalarda hasar.

TEHLİKE Plakalar zararlı ve agresif sıvılara ait kalıntılar içerebilir.

Plakalar keskin kenarlara sahiptir.
ÇÖZÜMÜ Bakımın sadece işletme talimatını okumuş olan uzman personeller tarafından 

gerçekleştirilmesini sağlayın.

Kiri fırçalar (yumuşak kıllı) ve sıcak su veya uygun bir çözücü (ısı eşanjöründe 
kullanılan sıvılara bağlı olarak) ile temizleyin. 

2.4.3 Bakım ve sökme
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NEDENİ Plaka paketinin uygunsuz montajı.

ETKİSİ İki devirdeki sıvıların karışması, plakaların yanlış hizalanması.

TEHLİKE Patlamaya veya insanlar için zehirli veya başka zararlı etkilere neden olabilecek 
sıvılar arasında kimyasal tepkime durumunda tehlike. Sıvı sızıntısı.

ÇÖZÜMÜ Tüm plakaların doğru pozisyonunu ve hizasını kontrol edin.

Isı eşanjörünün kullanımı ve bakımı için bu talimattaki tüm hatırlatmaları 
dikkate alın.

Tehlikeli sıvılar kullanmayın.

NEDENİ Çelik dübellerde eksik yağlama.

ETKİSİ Çelik dübellere ait somunları çözmede zorluk.

TEHLİKE Plaka paketini çıkartabilmek için servis teknisyeninin çelik dübelleri kırması 
gerekir.

ÇÖZÜMÜ Devreye alırken çelik dübelleri uygun bir şekilde yağlayın.

NEDENİ ÇÖZÜMÜ

Bağlantı yakınında bir sızıntı algılandığında ilk 
contanın hasar görmediğinden/kaymadığından 
emin olun. Sorun, contanın kaymasından veya bir 
hasardan kaynaklanıyor olabilir.

Asıl contayı değiştirin.

Doğru olan ilk contayı yerleştirin.

Her vidanın yerine oturup oturmadığını kontrol edin 
ve boru hatlarında mekanik yüklenme olmadığından 
emin olun.

Ön plakanın iç yüzeyinde yabancı nesneler 
olmadığından emin olun: bunlar contanın 
sızdırmazlığını etkileyebilir.

Ön plakadaki ilk contayı herhangi bir zorlama 
(kalıntılar, hasarlar) olmadan pozisyonlandırın.

İlk plakada herhangi bir çentik veya delik olup olma-
dığını kontrol edin.

Plaka hasar gördüğünde değiştirilmelidir.

2.5 Sorun giderme

2.5.1 Plaka paketi ve çerçeve arasında sızıntı
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NEDENİ ÇÖZÜMÜ

Isı eşanjörünün sıcaklığı ve basıncı konstrüksiyon 
teknik özellikleriyle örtüşmüyor.

Sadece ön görülen çalıştırma koşullarını sağlayın. 
Sisteminizdeki koşulları algılamak için uygun 
enstrümanlar planlayın.

Kapanma noktası değerinin doğru olup olmadığını 
kontrol edin.

Basıncı düşürün ve kapanma noktasının değerini 
doğru değere getirin.

Contaların plakaya doğru bir şekilde takılıp 
takılmadığını kontrol edin.

Contaları yerlerine doğru bir şekilde yerleştirin.

Contaların aşınmış veya hasarlı olup olmadığını 
kontrol edin (plaka paketi açıldığında).

Hasarlı contaları değiştirin.

Plakaların doğru monte edildiğinden ve doğru 
hizalandığından emin olun.

Plakaları doğru sırada ve hizada monte edin.

NEDENİ ÇÖZÜMÜ

Boruların ısı eşanjörü ile ısı eşanjörü üzerinde 
bulunan sirkülasyon planı uyarınca bağlı olup 
olmadığını kontrol edin.

Boruları doğru bir şekilde sabitleyin.

Her plakayı delik ve oyuk açısından kontrol edin. Hasarlı plakaları değiştirin.

Plakaların doğru sırada monte edildiğinden 
emin olun.

Plakaları doğru sırada monte edin.

NEDENİ ÇÖZÜMÜ

Basınç kaybı, tasarım değerinden daha yüksek. Ölçme cihazlarının doğruluğunu kontrol edin. 
Isı eşanjörünü temizleyin.

Sıcaklıklar doğru ancak basınç kaybı hala çok 
yüksek.

Plakalar temizse bağlantıları veya giriş kanalını 
bir şey engelliyor olabilir. Sıvının ters yönde 
sirkülasyonunu kontrol etmenizi tavsiye ederiz.

Sıcaklıklar asıl değerlerle örtüşmüyor. Bir kirlenme ısı eşanjörünün gücünü düşürebilir. 
Isı eşanjörünü temizleyin.

Isı eşanjörü temizlendi ancak basınç kaybı çok 
düşük.

Pompaların çalışmasını kontrol edin.

2.5.2 Plaka paketinden sıvı kaybı

2.5.3 Isı eşanjörü devreleri arasında dahili sızıntılar ve sıvıların karışması

2.5.4 Yüksek basınç kaybı veya sıcaklık değişimi

Bir ısı eşanjörünü açmak için bu el kitabındaki talimatları dikkate alın.

Derhal sistem üreticisine başvurun.
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NEDENİ ÇÖZÜMÜ

Sıvı, bağlantıdan ve ön plakadan sızıyor. Kaplama bandı olan bir flanş bağlantısı durumunda 
bütünlüğü ve doğru pozisyonda olup olmadığını 
kontrol edin.

2.5.5 Bağlantılar ve çerçeve plakaları arasında sızdıran yerler

2.6 Yapısal değişikliklerden veya yanlış yedek parçalardan dolayı tehlikeler

2.7 Kurulum yerinde güvenlik önlemleri

Yapısal değişiklikler işletme güvenliğini etkileyebilir. Bu nedenle ısı eşanjörü sadece üretici ile mutabık 
kalınarak değiştirilebilir ve tadilat yapılabilir. Özellikle güvenlik tertibatları olmak üzere hangi bir bileşen 
çıkartılamaz.

Sadece BEHNCKE şirketine ait yedek parçalar ve aksesuarlar kullanılabilir.

Hiçbir aksesuar sistem güvenliğini tehlikeye sokmamalıdır.

Isı eşanjörü düz ve sabit bir zemin üzerine veya bir montaj plakası üzerine kaymayacak şekilde monte 
edilmelidir ve sürekli güneş ışını altında kullanım için uygun değildir.

Isı eşanjörünü sadece dış yüzeyin tüm güvenlik tertibatları tamamen çalışır durumdayken çalıştırın.

Isı eşanjörü ve ortam, talimatlar dikkate alınmadığında hasar görebilir.

Kurulum odasında olası sızdırmazlıklarda bir su hasarını önlemek için yeterli boyuta sahip bir güvenlik 
döşeme süzgeci mevcut olmalıdır.

Kurulum odasındaki sıcaklık çalıştırma, bakım, devreye alma, temizlik veya onarım sırasında 5°C’nin 
altında olmamalıdır.

DİKKAT!

Isı eşanjörünü en az haftada bir kez sızdırmazlık, dışarıdan görülebilen hasarlar 
ve işlevsellik açısından kontrol edin.
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2.8 Personel gereksinimleri

2.8.1 Nitelikler

2.8.2 Onaylanmış operatör

2.9 Operatör sorumluluğu

UYARI!

Niteliklerin yetersiz olması durumunda yaralanma tehlikesi!

Kurallara uygun olmayan kullanım ciddi kişisel ve maddi hasarlara neden olabilir.

• Özel faaliyetlerin yalnızca bu talimatın ilgili bölümlerinde belirtilen kişiler 
tarafından gerçekleştirilmesini sağlayın.

• Niteliksiz personeli tehlikeli alanlardan uzak tutun.

İşletme talimatında farklı faaliyet alanları için aşağıdaki nitelikler belirtilmiştir.

• Eğitimli kişi

Operatör tarafından gerçekleştirilen bir eğitimde devredilen görevleri ve uygunsuz davranışta olası tehlikeler 
hakkında bilgilendirilmiştir.

• Uzman personel

Mesleki eğitimi, bilgisi ve tecrübesi ve ayrıca geçerli düzenlemelere yönelik bilgisi sayesinde devredilen 
görevleri gerçekleştirme ve olası tehlikeli bizzat tespit edebilme becerisine sahip olan bir kişiyi belirtmektedir.

• Elektrik teknisyeni

Mesleki (elektro-teknik) eğitimi, bilgisi ve tecrübesi ve ayrıca geçerli normlar ve düzenlemelere yönelik 
bilgisi sayesinde devredilen görevleri değerlendirebilen ve olası tehlikeleri tespit edebilen bir kişiyi 
belirtmektedir.

• Sistem teknisyeni

Sistem teknisyeninin eğitim gerektiren mesleği asıl şekilleriyle artık mevcut olmayan gaz ve su 
tesisatçısının, kalorifer ve fan tesisatçısının iş tanımını kapsamaktadır.  
Bunun yerine bu meslekler sistem teknisyeni adı altında birleştirilmiştir. Ayrıca örneğin ısıtma devresi veya 
şarj pompasının elektrik tesisatı gibi küçük çalışmalar gerçekleştirebilmek için solar teknolojisinin ve elektro 
teknolojisinin bileşenleri de eklenir.

Isı eşanjörü sadece aşağıdaki özelliklere sahip olan kişiler tarafından kullanılabilir:

• ruhsal ve fiziksel olarak bunun için uygun olan.

• kullanımı konusunda eğitim almış olan

• bu işletme talimatını (özellikle güvenlik bölümü ve uyarı hatırlatmalarını) okumuş ve anlamış olmalıdır.

Operatör

• kullanımı konusunda eğitim almış olmalıdır

• bu işletme talimatını (özellikle güvenlik bölümü ve uyarı hatırlatmalarını) okumuş ve anlamış olmalıdır.

• kış mevsiminde donsuz saklamayı sağlamalıdır.
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Koruyucu iş kıyafeti

Çekme direnci düşük, kolları dar ve çıkıntılı parçaları olmayan dar bir iş kıyafetini 
açıklamaktadır.

Yüzük, kolye ve başka takılar takmayın.

Saç filesi kullanın!

Koruyucu ayakkabı

Düşen ağır parçalardan ve kaygan zeminden korunmak için.

Çalışma sırasında sağlık tehlikelerini en aza indirmek için kişisel koruyucu ekipman kullanılmalıdır.

• İlgili çalışma için gerekli koruyucu ekipmanı çalışma sırasında her zaman kullanın.

• Çalışma alanında bulunan kişisel koruyucu ekipman ile ilgili levhaları dikkate alın.

Tüm çalışmalarda genel olarak aşağıda belirtilen koruyucu ekipman kullanılmalıdır:

2.10 Kişisel koruyucu ekipman

Acil durumlarda: Doğru müdahale

• Kumandayı derhal devre dışı bırakın ve enerji beslemesinden ayırın.

• Kendi sağlığınız için tehlikeler ortadan kaldırıldığında tehlikeli bölgedeki kişileri kurtarın.

• İlk yardım önlemleri uygulayın.

• Doktor ve/veya itfaiyeyi bilgilendirin.

• Çalışma yerindeki sorumlu kişiyi bilgilendirin.

• Kurtarma araçları için giriş yollarını açın.

2.11 Tehlikeli durumda ve kazalarda davranış şekli
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3 Teknik veriler

Tip
Plaka
sayısı

Plaka
tipi

Güç
Birincil AÇ/KAPA
İkincil AÇ/KAPA

Sıcakl
min./maks.

Sanat No  
Paslanmaz 

çelik plakalar

Sanat No 
İzolasyon

Sanat No 
Tabaklar 
Titanyum

Bağlantılar* Çerçeve

50/30	°C
40/30 

°C
°	C

PWT 510 
P15H

15 High 36 16 -10/110 305 225 15-18 P-130 004
305 240 

15-18
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 510 
P27H

17 High 73 33 -10/110 305 225 27-18 P-130 006
305 240 

27-18
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 910 
P19H

19 High 111 56 -10/110 305 230 23-18 P-130 018
305 245 

23-18
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 910 
P25H

25 High 146 74 -10/110 305 230 31-18 P-130 018
305 245 

31-18
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 710 
P21H

21 High 75 36 -10/110 305 245 50
305 245 

51
305 245 55 4 X 2"

P 355 
NH

PWT 710 
P63H

63 High 250 121 -10/110 305 245 60
305 245 

61
305 245 65 4 X 2"

P 355 
NH

PWT 710 
P105H

105 High 425 207 -10/110 305 245 40
305 245 

41
305 245 45 4 X 2"

P 355 
NH

Maks. Çalışma basıncı 6 bar, test basıncı 8,58 bar 
*Bağlantılar standart versiyonlar için paslanmaz çelikten ve titanyum versiyonlar için PP‘den yapılmıştır.

Tip
Plaka
sayısı

Plaka
tipi

Güç
Birincil AÇ/KAPA
İkincil AÇ/KAPA

Sıcakl
min./maks.

Sanat No  
Paslanmaz 

çelik plakalar

Sanat No 
İzolasyon

Sanat No 
Tabaklar 
Titanyum

Bağlantılar* Çerçeve

50/30	°C
40/30 

°C
°	C

PWT 510 
P15H  DW

15
Yüksek 

çift 
cidarlı

16 8 -10/110 P-130 102 P-130 004 P-130-321 4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 510 
P27H DW

17
Yüksek 

çift 
cidarlı

32 16 -10/110 P-130 322 P-130 006 P-130 323 4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P19H DW

19
Yüksek 

çift 
cidarlı

62 32 -10/110 P-130 324 P-130 018 P-130 325 4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P25H DW

25
Yüksek 

çift 
cidarlı

84 44 -10/110 P-130 326 P-130 018 P-130 327 4 X 1 1/4"
P 355 

NH

Maks. Çalışma basıncı 6 bar, test basıncı 8,58 bar 
*Bağlantılar standart versiyonlar için paslanmaz çelikten ve titanyum versiyonlar için PP‘den yapılmıştır.
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3.1 Ölçüler ve boyutlar
Kurulum sırasına ısı eşanjörünün çevresinde belirli bir boş alan ön görülmelidir:

Model
Mesafe (mm)

a b c d

PWT 510 300 500 300 500

PWT 710 300 500 300 500

PWT 910 300 500 300 500

Şekil	4:	Alan	ihtiyacı

NP = Plaka sayısı
Y = Aşırı dayanım (bkz. tablo)

F = S x NP + Y
3.2 Kapanma noktasının hesaplanması

F = Kapanma noktası
S = Kapanma birimi (bkz. tablo)

Model

S S Y Y

Maksimum kapatma 
birimi (mm)

Minimum kapanma 
birimi (mm)

Paslanmaz çelik 
bağlantılar için aşırı 

dayanım (mm)

PP bağlantıları için 
aşırı dayanım (mm)

PWT 510 2.8 2.7 2 6

PWT 710 2.8 2.7 2 6

PWT 910 2.8 2.7 2 6

Tip
Plaka
sayısı

Plaka
tipi

Güç
Birincil AÇ/KAPA
İkincil AÇ/KAPA

Sıcakl
min./maks.

Sanat No  
Paslanmaz 

çelik plakalar

Sanat No 
İzolasyon

Sanat No 
Tabaklar 
Titanyum

Bağlantılar* Çerçeve

50/30	°C
40/30 

°C
°	C

PWT 510 
P15H

15 High 36 16 -10/110 305 225 15-18 P-130 004
305 240 

15-18
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 510 
P27H

17 High 73 33 -10/110 305 225 27-18 P-130 006
305 240 

27-18
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 910 
P19H

19 High 111 56 -10/110 305 230 23-18 P-130 018
305 245 

23-18
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 910 
P25H

25 High 146 74 -10/110 305 230 31-18 P-130 018
305 245 

31-18
4 X 1 1/4"

P 355 
NH

PWT 710 
P21H

21 High 75 36 -10/110 305 245 50
305 245 

51
305 245 55 4 X 2"

P 355 
NH

PWT 710 
P63H

63 High 250 121 -10/110 305 245 60
305 245 

61
305 245 65 4 X 2"

P 355 
NH

PWT 710 
P105H

105 High 425 207 -10/110 305 245 40
305 245 

41
305 245 45 4 X 2"

P 355 
NH

Tip
Plaka
sayısı

Plaka
tipi

Güç
Birincil AÇ/KAPA
İkincil AÇ/KAPA

Sıcakl
min./maks.

Sanat No  
Paslanmaz 

çelik plakalar

Sanat No 
İzolasyon

Sanat No 
Tabaklar 
Titanyum

Bağlantılar* Çerçeve

50/30	°C
40/30 

°C
°	C

PWT 510 
P15H  DW

15
Yüksek 

çift 
cidarlı

16 8 -10/110 P-130 102 P-130 004 P-130-321 4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 510 
P27H DW

17
Yüksek 

çift 
cidarlı

32 16 -10/110 P-130 322 P-130 006 P-130 323 4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P19H DW

19
Yüksek 

çift 
cidarlı

62 32 -10/110 P-130 324 P-130 018 P-130 325 4 X 1 1/4"
P 355 

NH

PWT 910 
P25H DW

25
Yüksek 

çift 
cidarlı

84 44 -10/110 P-130 326 P-130 018 P-130 327 4 X 1 1/4"
P 355 

NH
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İzinsiz taşıma

4 Taşıma, ambalaj ve saklama
4.1 Taşıma ile ilgili güvenlik hatırlatması

HATIRLATMA!

Uygunsuz taşımadan dolayı hasar:

Uygunsuz taşıma durumunda yüksek miktarda maddi hasarlar oluşabilir.

• Paketleri boşaltırken, teslimatta ve ayrıca şirket içi taşımada dikkatli bir 
şekilde ele alın ve ambalajdaki sembolleri dikkate alın.

• Sadece öngörülen sabitleme noktalarını kullanın.

• Ambalajı yalnızca montajdan hemen önce çıkartın

• Isı eşanjörünü sadece uygun yardımcı gereçler ve aletler ile taşıyın

4.2 Taşıma denetimleri

Tespit edilen her kusuru şikayet edin. Tazminat talepleri yalnızca geçerli şikayet 
süreleri içerisinde geçerli kılınabilir.

Teslimatı teslim aldıktan hemen sonra eksiksizlik ve taşıma hasarları açısından kontrol edin. Teslim edilen 
ürünü lütfen ekte bulunan irsaliye ile karşılaştırın.

Dışta görülebilir taşıma hasarı olması durumunda şu şekilde ilerleyin:

• Teslimatı almayın veya sadece koşullu olarak alın.

• Hasar kapsamını taşıma belgelerinde veya taşıyıcının irsaliyesinde belirtin ve kanıt fotoğrafları ekleyin.

• Şikayet süreci başlatın.
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ÖNEMLİ!

Ayrı olarak teslim edilen bileşenleri taşıma hasarlarına karşı emniyete alın.  
Plakalı ısı eşanjörünü sadece agresif ve patlayıcı bir atmosferi olmayan çatılı, 
dona karşı korunmuş odalarda saklayın.

4.4 Ambalaj
Ambalajı ayırın ve geri dönüşüme verin.

4.3 Taşıma / saklama
Isı eşanjörünün bir vücut kuşağı ile çerçeveye (veya bu amaç doğrultusunda sunulan deliklerde) 
sabitlenmiş bir şekilde taşınması/kaldırılması tavsiye edilir. Ancak bu zincirler ve/veya çelik halatlarla 
gerçekleştirilmemelidir.

Isı eşanjörünün bağlantılardan hareket ettirilmesi/kaldırılması yasaktır aksi takdirde bunlar kırılabilir 
ve hasar görebilir.

Isı eşanjörü her zaman bakım veya onarım için yeterince alanın olduğundan emin olmak için dikey 
bir şekilde ve öneğilimler ile çerçeveye sabitlenmiş bir şekilde zemine kurulmalıdır.

Şekil	5:	Taşıma
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5 Kurulum ve ilk devreye alma
5.1 Kurulum ve ilk devreye alma ile ilgili güvenlik hatırlatmaları

5.2 Kurulum

Kurulum ve ilk devreye alma sadece bir sistem teknisyeni veya bir uzman 
personel tarafından gerçekleştirilmelidir!

• Elektrik donanımındaki çalışmalar sadece elektrik teknisyenleri tarafından 
gerçekleştirilebilir.

• Sistemin elektrik donanımı düzenli olarak kontrol edilmelidir.

• Gevşek bağlantılar ve hasarlı bileşenler derhal sabitlenmelidir veya 
değiştirilmelidir.

UYARI!

Hatalı kurulum ve ilk devreye almadan dolayı hayati tehlike!

Kurulum hataları hayati tehlikelere neden olabilir veya ciddi maddi hasarlara yol 
açabilir.

• Kumandaya veya kablo bağlantısının üzerine basmayın. 

• Bakım ve onarım çalışmaları yalnızca kumanda devre dışı, gerilimsiz 
ve soğuk olduğunda uzman personeller tarafından gerçekleştirilebilir.

5.2.1 Kurulum yeri gereksinimleri

• Temel, beklenen statik ve dinamik yüklenmeler için tasarlanmış olmalıdır.

• Temel düz ve döşeli olmalıdır.

• Oda dona karşı korunmalıdır.

• Oda çatılı ve kuru olmalıdır.

• Oda agresif olmayan bir atmosfere sahip olmalıdır.

• Yoğuşma suyu sistem bileşenlerine hasar verebilir, odanın iyi havalandırıldığından emin olun.

• Oda yeterli bir aydınlatma ile donatılmış olmalıdır (en az 200lx)

• Müşteri hizmetleri çalışmaları için kolay erişilebilirliği sağlayın.

• Kurulum planı uyarınca asgari montaj ölçülerini dikkate alın. (bkz. Bölüm 3.1)

• Sistem bileşenleri temizlik için kolay erişilebilir olmalıdır.

• Ön görülen döşeme süzgecinin ve kanalın kapasitesi yeterli boyuta sahip olmalıdır

• Döşeme süzgeci kullanılan sıvıların kalitesine karşı dayanıklı olmalıdır.

• Ürüne dış yüzey tarafından herhangi bir titreşim aktarılmamalıdır
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5.3 Montaj ile ilgili genel bilgiler
1. Isı eşanjörünü çevresinde yeterli boşluğu olan dikey bir pozisyonda kurun 
(bkz. Bölüm 3.1), cihazın olası bakım çalışmaları için erişilebilir olması için özellikle gevşek plaka önünde.

Şekil 6 b), c) ve d) üzerinde gösterilen ısı eşanjörü kurulumu tavsiye edilmez (bu özellikle çapraz 
bağlantılara sahip olmayan damgalı plakalara sahip ısı eşanjörleri için geçerlidir) aksi takdirde bu durumda 
değişim kat sayısını düşüren ve basınç kayıplarını yükselten hava baloncukları (veya zor boşaltılabilen, 
yoğuşur olmayan başka maddeler) oluşabilir.

2. Birincil ve ikincil devre bağlantısı için lütfen akış şemasını dikkate alın (bkz. Bölüm 1.8).

3. Bağlantı için sadece uygun malzemeler kullanın. Yanlış malzeme seçiminden kaynaklanan 
korozyonlardan üretici sorumlu değildir. (Yüzme havuzu tarafının bağlantısı için sadece paslanmaz 
çelik vida bağlantıları (pirinç vida bağlantıları değil) kullanılabilir.)

4. Isı eşanjöründeki tüm bağlantı hatları için uygun kapatma valfleri ön görülmektedir.

5. Birincil ve ikincil devreye ilgili özelliklere sahip devre pompaları takılmalıdır. Kullanma suyunun üretilmesi 
için (arıtma olmadan) ısı eşanjörünün çalışma dışında ısınmaması sağlanmalıdır. Bunun için örneğin 
pompayı durduran bir termostat ve kalıntı maddelerin sirkülasyonunu kapatan bir destek valfi takılabilir. 
Geri akış durumunda birincil devreye burada 50°C sıcaklığın aşılmaması için ikincil devredeki bir sonda 
tarafından kontrol edilen bir modülasyon valfi takılmalıdır.

6. Aşırı kirlenmiş sıvılarda bunlar ısı eşanjörüne girmeden önce filtreler kullanılmalıdır.

7. Filtreden yalnızca devreler yeterince yıkandığında vazgeçilebilir.

8. Isı eşanjörünün yakınına sıvılar sızdığında odada taşmanın olmaması için yeterli kapasiteye sahip 
bir tahliye hattı (güvenlik döşeme süzgeci) monte edilmelidir. (Bir kaldırma pompasının gerekli olması 
durumunda bunu pompadan ayrı olarak emniyete alın)

9. Isı eşanjörünün bağlantılarına herhangi bir kuvvet uygulanmamalıdır (boru hatlarını uygun bir şekilde 
duvarlara sabitleyin).

10. Bağlantı parçaları ve boru tesisatının yapıldığı malzemeler seçilirken, tasarıma göre hem birincil hem de 
ikincil tarafta ulaşılabilecek maksimum sıcaklıklar dikkate alınmalıdır. Isı eşanjörü dışındaki alaşımlardan 
veya metallerden yapılmış bağlantılardan, olası sızıntı akımlarını ortadan kaldırmak için mümkün olan her 
yerde kaçınılmalıdır.

HAYIR

c)

d)b)

a)

Şekil	6:	Montaj	olanağı

EVET HAYIR HAYIR
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Temel bilgiler

6 Kumanda
6.1 Kumanda ile ilgili güvenlik hatırlatmaları

ÖNEMLİ!

Uygunsuz kumandadan dolayı yaralanma tehlikesi!

Uygunsuz kumanda ciddi yaralanmalara veya maddi hasarlara neden olabilir.

Kumandayı bu işletme talimatındaki bilgiler uyarınca gerçekleştirin 
Talimat okunmalıdır ve anlaşılmalıdır.

Devre alma işleminde ve ısı eşanjörü çalıştırıldığında aşağıdaki hususlar dikkate alınmalıdır:

Çalışma basıncı ve maksimum ve minimum sıcaklıklar

Maksimum ve minimum sıcaklıkları ve maksimum nominal basıncı tip etiketinden edinebilirsiniz. 
Bu değerler kesinlikle aşılmamalıdır/bunların altında kalınmamalıdır!

Ayar

Mevcut olan olası tüm ayar valflerinin doğru ayarlandığından emin olunmalıdır.

Pompanın ilk çalıştırması

Pompanın ilk çalıştırması (santrifüj) her zaman valfler kapalıyken gerçekleştirilmelidir.

Ardından valfler, anormal dinamik yüklenmeleri önlemek için yavaşça açılır.

Basınç dalgalanmaları ve titreşimler

Isı eşanjörü, pistonlu pompalar veya diğer cihazlardan dolayı oluşabilecek basınç darbelerine veya 
titreşimlere maruz bırakılmamalıdır.

Bu belirtiler plakalarda yorulma kırılmalarına neden olabilir.

Devreye alma işleminde akış maddelerinin sızması

Başlatma aşamasında sıvılar sızabilir.

Plakalar ve contalar çalışma sıcaklığına ulaştığında ve tüm cihaz ünitesindeki basınç dengelendiğinde 
bu sızıntı durur.

Yoğuşur olmayan maddeler

Isı eşanjöründeki hava (veya yoğuşur olmayan diğer maddeler) değişim kat sayısını düşürür ve basınç 
kayıplarını yükseltir. Bu nedenle cihaz havalandırılmalıdır.

Basınç artışı ve sıcaklık dalgalanmaları

Çalıştırma sırasında basınç ve sıcaklık sürekli ölçülmelidir. Artan basınç kayıpları ve düşük bir ısı değişimi 
plakalarda kalıntı oluşumuna işaret eder. Bu kalıntılar giderilmelidir (bkz. Bölüm 7).

Çalışma sırasında sıvı sızıntısı

Bkz. Bölüm 2.5.

Uzun süreli devre dışı bırakma (kış mevsiminde saklama)

Isı eşanjörü uzun süreli devre dışı bırakıldığında boşaltılmalı ve temizlenmelidir. Isı eşanjörü boşaltıldıktan 
ve temizlendikten sonra hafifçe açılmalıdır ve güneş ışınının contalara hasar vermesini önlemek için 
siyah bir plastik folyo/kumaş ile kaplanmalıdır (bu sadece damgalı plakalar için geçerlidir). Isı eşanjörünü 
tekrar devreye almadan önce kapanma noktalarının tekrardan doğru olup olmadığı kontrol edilmelidir 
(bkz Bölüm 3.2).
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ÖNEMLİ!

İki sıvıdan birinin veya iki sıvının birden tehlikeli, zehirli veya tutuşucu olması 
durumunda ısı eşanjörü iyi havalandırmalı bir odaya kurulmalıdır.

Bu tarz sıvıların kullanımı ısı eşanjörünün amacına uygun kullanımına uygun 
değildir.

Temel bilgiler

7 Bakım
7.1 Bakım ile ilgili güvenlik hatırlatmaları

UYARI!

Uygunsuz şekilde gerçekleştirilen bakım çalışmalarından dolayı yaralanma 
tehlikesi!

Uygunsuz bakım ciddi kişisel veya maddi hasarlara neden olabilir.

• Çalışmalara başlamadan önce yeterli bir montaj boşluğu sağlayın.

• Montaj yerinde düzene ve temizliğe dikkat edin! Birbiri üzerinde olan veya 
etraftaki gevşek yapı parçaları ve aletler kaza kaynaklarıdır.

• Yapı parçaları söküldüyse doğru montaja dikkat edin. Tüm sabitleme 
elemanlarını tekrar monte edin ve vida çekme torklarına uyun.

7.2 Isı eşanjörünün kullanımı

Isı eşanjörünün contaları düzenli aralıklarla (yılda bir kez) kontrol edilmeli ve değiştirilmelidir (yaklaşık 3 yıl).

Çalışma değerlerinin cihaz için belirlenen değerleri aşıp aşmadığını düzenli olarak kontrol edin ve herhangi 
bir sıvının sızmadığından emin olun. Özellikle cihaz soğuk olduğunda ve çalışmadığında. 
Yüksek bir su kaybında kapatma valflerini kapatın ve derhal teknik müşteri hizmetlerini bilgilendirin. 
Ayrıca cihazın normal çalışma modunda basınç altında olan parçaların (çelik dübeller ve plakalar) 
yüzeylerinde nem ve/veya ortam koşullarından dolayı oluşabilecek herhangi bir korozyon hasarı 
oluşmamasına dikkat edilmelidir.

7.3 Bakım
Plakalı ısı eşanjörü açılırken ve monte edilirken aşağıdaki hususlar dikkate alınmalıdır:

7.3.1 Basınç yok ve düşük sıcaklık

Isı eşanjörünü açmadan önce kazaları ve/veya yanmaları önlemek için cihazda basınç olmadığından ve 
sıcaklığın en az 35 °C’nin altında olduğundan emin olun.

7.3.2 Açılması ve parçalara ayrılması

Isı eşanjörü açılırken ve parçalara ayrılırken çelik dübeller dengeli bir şekilde çözülmelidir (yani hareketli 
plaka, sabit plaka ile paralel konumda kalırken kayabilir durumda olmalıdır). Açıklığın uç mesafesi 2 vidalı 
cıvata yardımıyla ayarlanabilir, böylelikle hareketli plaka çerçevenin desteğine geri itilebilir. Isı eşanjörünün 
bir tekne üzerine takılması durumunda gevşek plaka bir sütuna sabitlenmelidir.



26

Isı eşanjörü PWT 510 / PWT 710 / PWT 910 / Kumanda

7.4 Plakaların temizlenmesi
Plakaları çerçeveden çıkartın ve kirli veya tabaka ile kaplanmış olmaları durumunda kir çözülene kadar 
Bölüm 7.7’de gösterildiği gibi bir çözücüye daldırın ve ardından akan su altında yıkayın.

ÖNEMLİ!

Isı eşanjörüne ait parçalar (plakalar, çelik dübeller vs.) ele alınmadan önce 
uygun koruyucu eldivenler kullanılmalıdır.

TEHLİKE!

Asitler veya diğer çözücüler ile temizliği her zaman uygun bir koruyucu ekipman 
(gözlük, eldiven, solunum maskesi) ile gerçekleştirin.

7.4.1 Manuel temizleme

Isı eşanjörünü açın ve plakaları birbirlerinden ayırın. Plakaların temizliği için yumuşak bir fırça ve kaliteli bir 
madde kullanın.

Organik madde ile aşırı kirlenme durumunda plakalar yumuşatılmalıdır, bunun iyi bir temizlik maddesi 
katkısı ile bir haznede yapılması tavsiye edilir. Kesinlikle metal fırçalar, zımpara kağıdı, kazıyıcı vb. 
kullanmayın. Ne plakalar ne de contalar sert temizlik gereçleri ile bir temizliği tolere eder.

Gereken durumlarda bir yüksek basınçlı bir yıkama makinesi kullanılabilir. Ancak bu durumda çok dikkatli 
olunmalıdır ve herhangi bir aşındırıcı kullanılmamalıdır. Uygun koruyucu ekipman kullanın!

7.4.2 Manuel temizleme

Isı eşanjörünü açın ve plakaları birbirlerinden ayırın. Plakaların temizliği için yumuşak bir fırça ve kaliteli bir 
madde kullanın.

Organik madde ile aşırı kirlenme durumunda plakalar yumuşatılmalıdır, bunun iyi bir temizlik maddesi 
katkısı ile bir haznede yapılması tavsiye edilir. Kesinlikle metal fırçalar, zımpara kağıdı, kazıyıcı vb. 
kullanmayın. Ne plakalar ne de contalar sert temizlik gereçleri ile bir temizliği tolere eder.

Gereken durumlarda bir yüksek basınçlı bir yıkama makinesi kullanılabilir. Ancak bu durumda çok dikkatli 
olunmalıdır ve herhangi bir aşındırıcı kullanılmamalıdır. Uygun koruyucu ekipman kullanın!

7.4.3 Manuel temizleme

Isı eşanjörünü açın ve plakaları birbirlerinden ayırın. Plakaların temizliği için yumuşak bir fırça ve kaliteli bir 
madde kullanın.

Organik madde ile aşırı kirlenme durumunda plakalar yumuşatılmalıdır, bunun iyi bir temizlik maddesi 
katkısı ile bir haznede yapılması tavsiye edilir. Kesinlikle metal fırçalar, zımpara kağıdı, kazıyıcı vb. 
kullanmayın. Ne plakalar ne de contalar sert temizlik gereçleri ile bir temizliği tolere eder.

Gereken durumlarda bir yüksek basınçlı bir yıkama makinesi kullanılabilir. Ancak bu durumda çok dikkatli 
olunmalıdır ve herhangi bir aşındırıcı kullanılmamalıdır. Uygun koruyucu ekipman kullanın!
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7.4.4 Temizlik maddesi

Temizlik için kaliteli bir ürün, plakalardaki birikintileri plakalara ve contalara hasar vermeden giderebilen bir 
maddedir.

Paslanmaz çelik bir koruyucu film ile kaplanmıştır. Bu film, paslanmaz çeliğin korozyona karşı 
dayanıklılığının korunmasını sağladığı için tahrip edilmemelidir.

7.4.5 Özel temizlik maddesi

Yağ ve gres sıvılaştırıcı bir su/yağ çözücü ile giderilir.

Organik maddeler ve yağlar, maksimum %3 konsantrasyon ve 85 °C’lik bir sıcaklıkta sodyum hidroksit 
(NaOH) ile giderilir. Konsantrasyon 100 litre suda 

%30 NaOH içeren 10 litreye denk gelir.

Kireç kalıntıları maksimum %6 konsantrasyon ve maksimum 65 °C’lik sıcaklıkta nitrik asit (HNO3) 
ile giderilir. Konsantrasyon 100 litrelik suda 

%30 nitrik asit içeren 9,6 litreye denk gelir. Nitrik asit, paslanmaz çelikteki koruyucu filmin oluşmasına 
destek olur.

7.4.6 Temizlik kontrolü

Temizlik için kaliteli bir ürün, plakalardaki birikintileri plakalara ve contalara hasar vermeden giderebilen bir 
maddedir.

Paslanmaz çelik bir koruyucu film ile kaplanmıştır. Bu film, paslanmaz çeliğin korozyona karşı 
dayanıklılığının korunmasını sağladığı için tahrip edilmemelidir.

7.4.7 Özel temizlik maddesi

Yağ ve gres sıvılaştırıcı bir su/yağ çözücü ile giderilir.

Organik maddeler ve yağlar, maksimum %3 konsantrasyon ve 85 °C’lik bir sıcaklıkta sodyum hidroksit 
(NaOH) ile giderilir. Konsantrasyon 100 litre suda 

%30 NaOH içeren 10 litreye denk gelir.

Kireç kalıntıları maksimum %6 konstantrasyon ve maksimum 65 °C’lik sıcaklıkta nitrik asit (HNO3) 
ile giderilir. Konsantrasyon 100 litrelik suda 

%30 nitrik asit içeren 9,6 litreye denk gelir. Nitrik asit, paslanmaz çelikteki koruyucu filmin oluşmasına 
destek olur.

7.5 Plakaların değiştirilmesi
Plakaların değiştirilmesi ve yeni plakaların montajı için elektriğin kesilmesi ve çelik dübellerin çıkartılması 
ön koşuldur. Yedek plakalar yerleştirilmeden önce plakaların değiştirilecek plakalar ile aynı olup olmadığı 
kontrol edilmelidir. Plaka saysının düşürülmesi mümkündür ancak bunun şartı plakaların, plaka paketi sayı 
düşürüldükten sonra tekrardan aynı sağ/sol şeması ile monte edilecek şekilde çift olarak sökülmesidir. 
Plakalar çıkartıldığında 4 açıklığın hepsi açık olmalıdır. Bu tarz bir sayı düşürmeden sonra gerdirme derecesi 
yeniden belirlenmelidir.

Plaka sayısının düşürülmesi cihaza ait ısı eşanjörü alanının çıkarılan plakalara göre orantısal olarak azaldığı 
anlamına gelir. Bunun dışında cihazda daha yüksek basınç kayıpları meydana gelir.
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7.6 Plakaların temizlenmesi ve değiştirilmesi
Yeni contaların ve bağlantı yerlerinin temizliği ve yağlanması için “aseton” kullanılır. Bu sırada yeni contalar 
yerleştirilmeden önce temizlik maddesinin tamamen buharlaşması çok önemlidir.

ÖNEMLİ!

Çözücüler tehlikelidir. Solumayın. 

Uygun koruyucu ekipman kullanın!

7.6.1 Değiştirilmesi

Contaların kurallara uygun bir şekilde değiştirilmesi için şu adımları gerçekleştirin:

• Contaları (yapıştırılmamıştır) bağlantı yerlerinden çıkartın.

• Plaka kenarlarını temizleyin.

• Yeni contaları yerleştirin. Bu işlemin zor olması durumunda küçük bir ıspatula yardımıyla bükülen 
plaka kenarı hafifçe kaldırılabilir.

Kabartmalı ve damgalı plakalarda conta değişimi tamamen sorunsuz bir şekilde gerçekleştirilir.

7.7 Montaj ve birleştirme
Bu işlem özel donanımlar (tork anahtarı vb.) olmadan ve “kapanma noktaları” dikkate alınmadan 
gerçekleştirilebilir. Plakanın özel yapı tarzı contaların yaşına ve ısı eşanjörünün maruz kaldığı termal 
yüklenmelere bağlı olarak kapanma noktasının (F) farklı olmasına müsaade eder. Bu ölçünün müsaade 
edilen tolerans aralığı teknik veriler tablosunda belirtilmiştir.

Plakalar ve contalar montaj öncesinde dikkatlice kontrol edilmelidir. Plakalar temiz olmalıdır ve contalar 
yağ veya diğer maddeler ile kirlenmiş olmamalıdır. Contalardaki kum veya başka granül taneleri contalarda 
sızıntı yerlerine veya hasarlara neden olabilir. Damgalı plakalarda contalar her zaman ısı eşanjörünün ucuna 
doğru olmalıdır. Contaların değiştirilmiş olması veya ısı eşanjörünün henüz yeni teslim edilmesi durumunda 
cihazın sayfa 3’teki tabloda belirtilen minimum mesafe ile monte edilip edilmediği kontrol edilmelidir.

Birleştirme sırasında sabit plakanın ve gevşek plakanın paralel olmasına dikkat edilmelidir. Bu nedenle iki 
plaka arasındaki mesafenin iki tarafta yukarıdan ve aşağıdan ölçülmesi tavsiye edilir.

Sıkarken aşağıdaki hususlar dikkate alınmalıdır (bkz. Şekil 7):

Somunları aşağıdaki sıralamayla sıkın:

PWT 510  1.) 1 – 6 – 3 – 4 PWT 910  1.) 1 – 10 – 5 – 6

  2.) 2 – 5     2.) 2 – 9 – 4 – 7

       3.) 3 / 8

İşlemler istenen kapanma noktasına ulaşılana kadar tekrarların.

UYARI!

Çok fazla sıkılması contalara hasar verir ve çelik dübellerin kırılmasına neden 
olabilir. Bu, ciddi bir yaralanma potansiyeli barındırır.

UYARI!

Sıkarken gergi çubukları önünde durmayın.
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1

2
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4

5

6

7

8

9

10

11

12

TEMİZLİK MADDESİ KİRLENME TABAKA OLUŞUMU

SU Hafif kirlenme yok

SODYUM HİDROKSİT %3 (NaOH) Sert organik maddeler Organik maddeler

NİTRİK ASİT %6 (HNO3) Organik olmayan sert maddeler Organik olmayan maddeler

SÜLFAMİD ASİT %6 (H3NO3S) Organik olmayan maddeler Organik olmayan sert maddeler

Şekil	7:	Temizlik	tablosu

7.8 Sızıntıların kontrol edilmesi
Cihazda olası sızıntılar aşağıdaki şekilde tespit edilebilir:

•  Alt bağlantı borularından birini çıkartın ve ardından karşı tarafa basınç uygulayın. Basınç 
dengelendikten sonra açık bağlantıdan herhangi bir sıvı sızmamalıdır. Sıvı sızmaya devam ederse 
bir veya birden fazla plakada sızıntı söz konusudur.  
Bu durumda plaka paketinin sökülmesi ve her plakanın ayrı ayrı kontrol edilmesi gerekir.

•  Isı eşanjörünü parçalara ayırın ve tüm plakaları kurulayın, ardından ısı eşanjörünü tekrar birleştirin 
ve sıvının tam taşıma gücü ile sirküle etmesini sağlayın.  
Diğer devrede sıvı ve basınç olmaz. Birkaç dakika sonra sirkülasyonu durdurun ve ısı eşanjörünü 
önceden kurulan tarafa sıvı sıçramaması için dikkatlice açın. Plakaları dikkatlice kontrol ederek kuru 
plakalardaki ıslak yerler tespit edilebilir. Hasarlı plakaların bölgeleri tespit edildikten sonra nüfuz 
eden bir sıvı ile kontrol edilmelidirler.

• Isı eşanjörünü parçalara ayırın ve tüm plakaları test sıvısı yardımıyla kontrol edin.
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7.9 Dönüştürme
Plakalı ısı eşanjörü istendiği gibi geliştirilebilen ve küçültülebilen modüler ve böylelikle esnek bir cihazdır. 
Başka bir ifadeyle plaka sayısı arttırılarak veya düşürülerek cihaz kapasitesi değiştirilebilir.

BEHNCKE GmbH, size tavsiye vermeye ve plakalı ısı eşanjörünün tadilatı için DGR 2014/68/EU’ya uygun 
ölçüler sunmaya hazırdır.

Bu amaç doğrultusunda güç etiketinde belirtilen ürün numarasının ve istediğiniz değişikliği bildirmeniz 
yeterlidir.

BEHNCKE GmbH, tadilat için gerekli cihaz parçaları ile birlikte bu uyarlamanın nasıl gerçekleştirileceğine 
dair ayrıntılı bir açıklama da teslim eder. Her değişiklik, dönüştürülen veya yenilenen ısı eşanjörüne yönelik 
en yeni durumun takip edilebilmesi için BEHNCKE GmbH tarafından arşivlenir.

7.10 Yedek parçalar
Yedek parçaları için sipariş formunda ısı eşanjörünün cihaz tipi ve ürün numarası belirtilmelidir 
(güç etiketindeki bilgiler). Yanlış teslimatları önlemek için aşağıdaki hususlar dikkate alınmalıdır:

• Damgalı plaka ile ilgili siparişlerde mutlaka ısı eşanjörünün doğru tip numarası belirtilmelidir

• Komple bir conta seti siparişinde ürün numarasının belirtilmesi yeterlidir.

• Münferit bir conta siparişinde, contadaki ilgili bilgiden edinebilen eksiksiz ürün numarası gereklidir.

7.11 Isı eşanjörünün parçalara ayrılması ve sökülmesi
Isı eşanjörü parçalara ayrılırken ve sökülürken oluştuğu malzemelerin sökülmesi için geçerli düzenlemelere 
uyulmalıdır (paslanmaz çelik, sentetik kauçuk ve alaşımsız çelik).

ÖNEMLİ!

Isı eşanjörü uzun süre devre dışı bırakıldığında aşağıdaki hususlar dikkate 
alınmalıdır:

•  Devrelerde su olması durumunda valfleri kapatın ve ısı eşanjörünü, 
contaların erkenden eskimemesi için dolu bırakın.

•  Devrelerde proses sıvılarının olması durumunda ısı eşanjörünün 
boşaltılması ve temizlenmesi ve ardından dengeli bir şekilde 
gerdirilmesi tavsiye edilir.

ÖNEMLİ!

Isı eşanjörünün normal çalışma sırasında örneğin aniden devre dışı 
bırakılması gibi ani sıcaklık dalgalanmalarına maruz kalması durumunda 
(özellikle sıcaktan soğuğa) cihaz geçici olarak su damlatabilir. Ancak bu, 
normal çalışma sıcaklıkları tekrar sağlandığında normalde durur.
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8 Hata arama

Hata Nedeni Çözümü

Isı değişimi yok

Kapatma valfleri kapalı Valfleri açın
Pompalar bağlı değil Pompaları bağlayın
Pompa bağlı ancak dönmüyor Pompa çarkını çözün
Filtre tıkalı Filtreyi temizleyin
Isı ayarı arızalı veya doğru kalibre 
edilmedi

Isı ayarını onarın veya doğru 
ayara getirin

Yetersiz ısı değişimi

İki devrede hava baloncukları Devreleri havalandırın
İki devrede kir birikintileri ve 
tabaka oluşumları

Isı eşanjörünü parçalara ayırın ve 
plakaları temizleyin

Birincil devrenin sıcaklığı program 
değerlerinden daha düşük

Birincil devrenin sıcaklığını veya 
plaka sayısını yükseltin

Birincil devredeki taşıma miktarı 
program değerinden daha düşük

Uygun pompa takın

Karşı akış yok Boruları ısı eşanjörüne bir kez 
daha doğru bir şekilde bağlayın

Yüksek basınç kayıpları Tabaka oluşumu ve/veya tıkanma Isı eşanjörünü sökün ve plakaları 
temizleyin

İkincil devrenin çıkışında düşük 
sıcaklık

İkincil devrenin taşıma miktarı 
program değerinden yüksek

İkincil devrenin giriş valfi kısılıyor

Sızıntı (genel olarak)

Conta üzerinde ve altında kireç ve 
kir birikintisi

Her türlü kir ve kireç belirtisini 
derinlemesine temizleyin

Conta bozuk veya aşınmış Contayı değiştirin
Müsaade edilenden 
yüksek maksimum basınç 
(bkz. veri etiketi)

Basıncı belirtilen değere düşürün

Isı eşanjörünün kapanma noktası 
muhtemelen belirtilenden daha 
yüksek (bkz. Bölüm 3.2)

Plaka paketini belirtilen minimum 
değere göre kapatın

DİKKAT: Kapatma işleminde önce 
ısı eşanjörü artık basınç altında 
olmamalıdır

Sızıntı (özellikle soğuk durumda)

Isı eşanjörünün kapanma noktası 
muhtemelen belirtilenden daha 
yüksek (bkz. Bölüm 3.2)

Plaka paketini belirtilen kapatma 
noktalarına göre kapatın

(bkz. Bölüm 3.2)

DİKKAT: Kapatma işleminde önce 
ısı eşanjörü artık basınç altında 
olmamalıdır

Sıkça meydana gelen tabaka 
oluşumu (kullanma suyu 
üretiminde)

Isı eşanjörü sürekli sıcaklık 
durumunda, örn. kalorifer sistemi 
veya sürekli çalışan bağlantı 
ile sıralı bağlantı. Spontane 
sirkülasyon söz konusu olabilir

Isı eşanjörünü doğru bir şekilde 
takın, soğuk kalmasına dikkat 
edin, ancak bu gerekli değilse 
48 °C’yi aşmamasına dikkate 
edin; uygun destek valfleri takın
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Hata Nedeni Çözümü

İkincil devrede sıcaklık 
dalgalanmaları (kullanma 
suyunun üretilmesi için)

Kazan termostatı yeterince 
hassas değil. Birincil sıcaklık 
sabit değil

Kazanda kesintisiz bir sirkülasyon 
olmasına dikkat edin

İki devreden birinde 
bağlantılarından dolayı 
oluşan basınç artışı

Contalar aşınmış veya plakalarda 
pas ve/veya delik

Contaları ve/veya plakaları 
değiştirin
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TÜ
RK

ÇE

9 EG Uygunluk Beyanı

EG Uygunluk Beyanı

EG direktifleri uyarınca

Ürün:    Plakalı ısı eşanjörü
Üretici:    BEHNCKE® GmbH
Tip:    PWT 510
    PWT 710
    PWT 910 
Tip etiketi no.:  
Üretim yılı:    
İşletme maddesi:  Sıvı (su/su) 
Maks. çalışma basıncı: 6 bar
Kontrol basıncı:  8,58 bar

Bu uygunluk beyanı belirtilen AT direktifleri uyarınca geliştirilmiş, tasarlanmış ve üretilmiştir. 
Üreten şirket:

 BEHNCKE® GmbH
 Friedrich-Bergius-Straße 19
      D-85662 Hohenbrunn
 +49 (0)81 / 02 98 488-0

• Basınçlı cihaz direktifi 2014/68/EU
• DIN EN ISO 13732-1:2008-12 – Temas edilebilir yüzeylerin sıcaklıkları
• Almanca dilinde orijinal işletme talimatı mevcut

Lütfen yüzme havuzlarında elektrik tesisatı ile ilgili DIN VDE 0100 Kısım 702’yi dikkate alın.

Hohenbrunn   01.04.2025  C. Ebert, Yönetici
Yer   Tarih   Adı/İmzalayan ve     İmza
      İmzalayan ile ilgili bilgiler
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BEHNCKE® GmbH

Bayern:
Friedrich-Bergius-Straße 19
D-85662 Hohenbrunn
+49 (0)81 / 02 98 488-0

Sachsen-Anhalt:
Stötterlinger Straße 36 a 
D-38835 Bühne
+49 (0)39421 / 796-0

info@behncke.com 
www.behncke.com 


